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Kathollſcheru. Evangeliſcher eetztes Viertel
5 den 5. bewirkt naſſe

Witterung n. d. 100jähr . Kal. Witterung.
1 ( im , ( Aufg . 8 / n . Neumond den

2 Ahel, Seth,MachNarz. 8 ( Aufg .9 u . 27 m. n. hell 13, macht
heiter u.

3 Iſaac , Genovefa, Enoch & C ſonnig gl .
4 Clias , Tit . Dafr. Jabella sis CSPen N. U

Samſt . 5 Simeon , Telesph . Emmaver 9,12 . v. ( G8 gelind Kälte undWind.
3

lknichts ꝛc. Kuk. J,1I ZI. Cath. Weiſenaus Morgenl. Matth .2, 1⸗12.

13 5 117
3

Eſaj. 99 5
73

28.'hlhendeibel⸗
6 Fr. Er. C. I5x regenſerm Hi

Mont. 7 Iſidorus , Lucianus 2 e
Dienſt . 8 Erhardus , Severinus 8 Nützliche

Mittw . 9 Julianus , Martialis ff⸗ feucht [ Regeln
10 Gamſon,PauliꝑE. Agatha ⸗ C 8. naßſ für Haus⸗ und

11 Gerſon, Felicitas , Hygin. nebel
Bauersleute .

12 Aſarias , Reinhard, Tacit. ,Ci. Erdf . CMorgenröthe 4
Pr . Chriſtüs und die Samariterin . Joh . 4 530. Neujahrstag bedeu⸗

„ Jeſus 12 Jahre alt . Luk. 2, 42 . 52 ( Röm . 12,1 . 5. 9 tet viel Ungewitter .

13 4E Tag, Hllar Teont. 11,54 . v4 Talt 47 knde ſchöln ſobe
14 Felir Prieſter C windigſdeutet es ein gutes

15 Maurus , Joh . Colomb . Abweich .d. O218 “ ſüdl . far . Angeelohni
Mittw . 16 Marcellus Cimo2 , CUntrg .7¾ n. ſmild , ſo folgt 116

Donn . 17 Antonius kalthand beiter Sese
Freitag 18 Prisca , Ignatius herb Man ſaat daher :

Samſt . 19 Martha , Sara , Canutus 2 CO5 , CUnterg . 11u. n. ſ , bie

E Die Verwandten Jeſu . Matth . 12, 46⸗50.
„

Korn und Alei,
J. Cath . Hochzeit zu

FabanSbaſt
( Rön 12516 1

20 Fabian Gehaſtian
6

Mont . 21 Agnes
Dienß . 22 Vincentius , Anaſtaſius
Mittw . 23 Emerentia , Raimund

Donn . 24 Timotheus
Freitag 25 Pauli Bekehrung

damſt . 26 Volhcarpus , Pauline

IIIHL
C dem Felde wächſt , ſo

wird ſie gewöhnlich
theuer .

Sonnen⸗Aufgang
und Untergang .

Cᷓ
3 5 den 6. Aufg . 7u . 56m .

Abweich.d. OtHefüdl. hellſten untg Au.Aem.
F e 5

4 . Pr . Der Blindgeborne . Joh . —20. Aufg .Ju.47m.
—*—D

EE
44 Kor . 9, 24. 27. u. 10, 15 . ) Untg . Iu . 36m .

8 27. Aufg .7u. 40m .0 t. Erdn. , C 89 Untg. Au. 4/m.
1,26 . 9 . kaltf n. mittlerer Zeit .

Cim g , CSN hell Tageslänge .
( Aufg .8 u. 16m .n. windſden 6. 8 St . 21 m.

Donn . 31 Virgilius,Petrus Nolask . CÆ

Ein Jahr geht hin , das Andere kommt ; 27. 9 St . 7em .

Gott ! gieb uns Allen

Cath . Arbeiter im Weinberg . Matth. 20 ,

27 Joh . Chr. , Kar .

Mont . 28 Farl , Charlotte
Dienſt . 29 Paler . , Rüger , Franz S.

Mittw . 30 Adelgunda, Mortina



Zweiter Katboliſcher u. Evangeliſcher Letztes Viertel
den 4. macht kalt .Monat . Witterung n. d. 100fähr. Kal. Neumond denFreitag I Brigitta , Ignatius

C10 40r. n . 12 verurfacht eine2
C S

ͤ
unſichtb . Sonnen⸗Samſt. Catb. Seiert. M. R

An⸗ r. und wird5 • Sab. Woin Se Lut. 3 145. . Krr . 11. 19. 33. u. 12, 1. 9. )
3 FBlaſtus

freund⸗d. 19 . fͤhrtSchneeMont . 4Cleophea, Andr. Enoch V. 1,53. v. lichſberbei .Dienſt . 5 Agatha
Vollmond denMittw . 6 Dorothea froſt⸗ Webter: aaſſesDonn . 7 Richard , Romuald

igFreitag 8 Salomon , Joh. v. Math . U , C in Erdf . Anmerkungen.Samſt . 9 Apollonia
kalt . Scheint an derFaſt .

6 .

Pr.300u8 .Luf. 19 . LIö —
nendlhen onne oIſus verkundigt ſein Leiden , Luk. 18, 34. 43. ( 1. Kor . 13, 1. 13. ) e Sornsund Kl10

Eupb Schol. Egens die11 Eupbroſina 3 C Tu. P. rauhf Wlathohr „,12 Faſtnacht , Suſanna , L. O⸗Leins findt er 1313 Aſch. Mitttw. , Jonas, B. 2
dle

Matß in . Fenn8
ie Katz i

b14 Valentin
Cοα , C Unterg . 7/u. n. ſliegt 5 1 1015 Fauſtinus

— Ch , windſſo mus ſie im Mär ,
A

ES&

NMAE

5
wieder hint16 Juliana, Oneſimus

ſtürmiſch Sfen .
inter den

0 5 Wenn im Hornung
Pr . Die Mutter der Söhne bedäf . Matth . 20, 17. 23. f ung

8
Cath . Verſuchung Chuͤſte Math. 4, 1⸗11. 8 6, 1⸗10. )

mäßfen lle , 38517
Donatus , Conſt. 2 CUntg .11 u. 5 m. n . trũb 5 3ůMont . 18 Gabinus , Simeon æLAbweich .d. O11 / 6füdl . wärm , mügman 1̃Dienſt . 19 Gubertus , Manſuetus 0 8,46 . n. un⸗ſſeinen Heu⸗VorrathMittw . 20 Euchar. Eleuther . Kd geſtümſſoakesgentfabr n n.

18 ‚
Donn . 21 Felix B. , Eleonora K ( d , ſchneeſwarten iFreitag 22 Petri Stußlfeier , SnuſlfeerkaknnperSamft. 23 Joſua , Floridus, Reinb . kalt Wäbren. ch 40Tage=

q
Pr . Jeſus weint über Jeruſalem . Luk. 19, 41⸗48.8 . Cath . Verklärung Chriſti . Matth . 17, 1⸗9. (I. Theſſ . 4, 1⸗7. ) Sonnen⸗Aufgang 424 Mathias , Niz. C in Erdn . , CT kalt und Untergang .Mont. 25 Victorinus 8 C im Q , hr ens AuhznnDienſt . 26 Reſtor , Alextus

o0,35 . n. , CS Knaß —
10 Aufg . 7u . 20m .Mittw . 27 Sara , Leander

C regenſ . — 17.Aufß . 7u0nDonn. 28 Leander, Serap. , Roman .808 Sh , ( Aufg. 8 /u . n.
Juff. 5u.S8mNach den Beſtimmungen der General⸗Synode vom Jahr 1834 ſteht

7
*es den evangel . prot . Geiſtlichen frei , ob ſie bis zum erſten Advent d. J . Tageslänge .über die angegebenen Evangelien oder über ſelbſtgewaͤhlte Terte predigenſden 3. 9 St . 29 m.

wollen . Die Terte über die Nachmittagspredigten find immerwäh⸗ —10. 5St . 30 m.rend frei gegeben .
1 . 10 St . 44 m.— 24. 10 St . 38 m.

— —



Drirer Katpolſſcher u. Evangeliſcher
Monat . Witterung n. d. 100jähr . Kal .

Freitag
Samſt .

5 Pr . J

x
9 . Lutt⸗Jeſus treibt Teufel aus . Luk. 11, 14. 28.

Mont .

Dienſt .
Mittw .

Donn .

WMont.
Dienſt .

Mitkw.
Donn .
(CFreitag
Samſt .

11 .

Mont .

Mont .
Dienſt .

Mittw.
Donti .

8

Freitag
Samſt .

13 .

10 . 8

Pr .
Cath . Juden wollen Jeſum ſteinigen . Joh . 8,

Gertrud, Patricius

Pr .
Cath . Auferſtehung Chriſti . Mare . 16, 1⸗7. (1. Kor . 5,7 . 8. )

1 Albinus , Donatus 2

2 Simplicius , Cradda B . e
eſüsverkündet ſeinenTodundſeine

Ver

3 Kunigunda
4 Adrian , Kaſimir
5 Cuſebius , Friedericus
6 Fridolinus
7 Perpetua , Felicitas
8 Philemon ,Joh . de Deo
9 40 Ritter , Franziska

Seſus betet für ſich. Foh . 17 . 1⸗5.

10 Alexander ,40 M. 7
11 Sophron . , Cyrill . Roſina
12 Gregorius , Friederike 2
13 Deſiderius , Euph. Ernſt 2

14 Zacharias , Mathildis
15 Math. ,Longin . Chriſtoph R
16 Heribert , Heinriette

17

18 Gabriel , Anſelm 3
19 Cath . Feiert . R
20 Emanuel , Joach . , Hubert K
21 Benedict
22 Claudius , Lea, Nicol . 8
23 Serapion , Viktor E .

Feſus betet für ſeine Jünger und für ſei
h. Chriſti Einritt zu Jeruſalem . Matth . 2

24 Pigm . , 7S . M R
25

36 1 E
Cath. Feiert .

26 Iſrael , Ludg . Caſ . Jman . Æ
27 Nuprecht B. S

20
25 Priscus , G. N
Euſtachmit , DöOE E

◻ 5 ſchner
( Aufg . 10 u. 36 m. n .

Epheſ . §, 19 . 2

feucht

8, 40 . n.

CF
.

C in Erdferne reg⸗

neriſch

Jeſus ſpeitt 5000 Mann . Joh . 6, 1. 15. ( Gal . 4, 22. 31. )

Abweich d. O48“f . dunkel
im § , C naß

wind

11,52 . n. , CG hell
Cfeund⸗

Co ' h lich
CC G

46⸗59. ( Ebr . 9, 11. 15. ) 2

CUtg . 10 u. n.

Cutg . 11¼ u . n .

J329 , 6 %

Abweich .d . 0“ 36⸗nördl .
wind

ne Gemeinde . Joh . 17 626
1. 1. 9. ( Phil . 2, 511 .

Cin Erdnähe ,im regen

trüb

CS CN

0, 2 . v. , C & Fu. h
G froſtig

30 Guidon , Qutrinus P. 46
Auferſtehung des Herrn . Joh . 20, 1. 18.

Balbina , C . 5

Aufg . 9 u. 24m . n . rauh

heit er

Letztes Viertel
den 5. wird naſſe
Bitterung brin⸗

zgen.
Neumond den

13 . lieblich u. an⸗
genebm .

Erſtes Viertel
21 . ſtürmiſch und

raub . f
Vollmond den “

28 . macht friſch u.

beiter .
Anmerkungen .
Wenn es im Mar ;

donnert , ſo ſoll ' s ein
fruchtbar Jahr be⸗
deuten . Den März⸗
monat wünſcht der
Landmann trocken ,
Aber nicht zu warm.
Trockener März füllt
die Keller . Märzen⸗

5 bringt Gras u .
aub . enn der

März naß und der
April trocken iſt , ſo
geräͤth das Futter

ht. Märzenſchnee
ſchadet der Frucht u.
dem Weinſtock . Wenn
die wilden Kraniche
bald kommen , ſo wird
es bald Sommer . So
viel Nebel im März ,
ſo viel Weiter im
Sommer ; ſo viel
Thau im März , ſo
viel Reif um Pfing⸗
ſten und Nebel , im
Auguſtmonat .
Sonnen⸗Aufgang

und Untergang .
dens Aufg ou Am .

Untg . 5u. AAIm.
10 . Aufg bu 27m .

Untg 5u 55m .
—17 . Aufg. bu. 12m .

Untg . ou . Em.
—24 . Aufg .5u. 5T7m.

Untg. öu. 16m
—31 . Aufg .5u. 3m.

Untg. bu . 27m.

[ Tageslängſe .
den 3 11 St . 3Zm.
— 10 11 St . 28 m
17 11 St 54 m
24 . 12 St . 19 m.

—31 . 12 St . 44 m.

³



2Vierter
Monat.

Katholiſcher u . N
Witterung n. d. 100jähr . Kal .

I

Mont⸗ Hugo Biſch . er ( Aafg . 11 u . 33 m. n .

Dienſt. Abundus , Theod . Fz. v. P52 wind

Mittw. 3 Venatius , ( K
Donn. 4 Ambroſius, Iidor ,B. 4 . 18 . n . ,Q,
Freitag 5 Martialis , Vinzenz , M. ( in Erdferne ſchön
Samſt. 0 Irenäus , Celſus 8 ſonnen⸗

14 Pr . Jeſus das Brod des Lebens . Joh . 6, 3540 .
Cath . Feſus bei verſchloſſenen Thüren . Joh . 20, 19⸗31. ( 1. Foh . 5, 4⸗10. )

Letztes Viertel
den 4. laͤtztheitere
Früblingstage er⸗
warten . 8

Neumond den
12 . iſt zu Regen
geneigt .

Erſtes Viertel
den 19 . unterhaͤlt
Regenwetter . 5

Vollmond den
26 . mehr naß als

trocken .7 Cbleſtinus ,Egſs Kim U ſcheintrocen
Mont . 8 Maria i . Eg. , Amant , B . 2 Aboch .d. O70 nördlich Anmerkungen .

Dienſt . 9 Sybilla , Mar. Cl. , Bogisl 2 ( 2 angenehm Wenn der palmtag

Mittw . 10 Ezechiel, Dan. , Macarius 22 e
Donn . 11 Leo Papſt C Eu. Fdunkelſfruchtbar Jahr .

Freitag 12 Julius , Zenobia 1,21 . n . ( 0 6 reg⸗Din aun tb nicht
Samft . 13 Tgeſtpp, Parriz-Hermen. r C eriſch erbefchnen de , .
15 Pr . Bittet / ſo wird euch gegeben c. Matth . 7 714 Wid et an Oer.

Cath . Vom guten Hirten . Joh . 10, 11⸗16. (1. Petri 2, 21. 25. ) tag regnen , ſo ſoll ' s
14 Tiburtius , Valer . CUnterg . 9u . 6m . n . wind 35 Lutter gerse

Mont . 15 Olynwius , Baſiſides unſtet Duͤrrer April 5
Dienſt . 16 Daniel , Aaron, Callift . CUtg . 11u . 26 “ n. Sſß1 8 des Bauern
MWittw . 17 Rudolf , Anicetus 2 ( ο * Arilen. Regen

Donn . 18 Ulmann , Eduard, Eleuth . 8 Cit. Erdn . , 8 5
Freitag 19 Werner , Leo X . 10,42 . v . trüb Sräuen oebietArg0.

Samſt . 20 Hermann, Sulpit . Viktor R& ver⸗ 34 die Ant lh
r

316 . Pr . Wer mir nachfolgen will ic. Mark . 8, 313 igeegot bin
Cath . Ueber ein Kleines ꝛc .J 5 16, 16⸗23. (1. Petri 2, 11. 19. )

keenen Rann2¹
S . AnſelmB3. Adol. K im7 , än⸗ Wie die Kürſchen

Mont . 22 Cajus , Sotherus ( ( 0 derlich in dieſem Monat blů⸗

Dienſt . 23 Georg 2 wind —98 blühet auch

Dittw . 24 Abbrecht , Fwells 5 agen Eppien Aal
ö 25 Marcus Evangeliſt R⁰⁰ CGSnaß Ind ne
Freitag 11 Anacletus, Mare . 11,550 . , reg⸗ den 7 . Aufg . 3u . 28m .
Samſt .27 Anaſtaſius P. Zitba . J . C P ü. etiſc l 6
17 . 15 Fürchte dich nicht , du kleine Heerde dc. Luk. 12, 32. 38. Untg . öu ISm.

7
5 Chriſti 58 Joh . 16 ,

51
Gak . 1. 1721 —21 . 1 3 *

italis ( Aufg . 9u . 19m. n. nebel — 2

mont. 29 Vetrus Mart . 5 feucht unt Ju. .
Dienft. 30 Quirinus , Catharina mild Tageslänge .

in 6 den 7. 13 St . 9m .

Roekeces de , Olacht 51 2 5 13 235 0ein beſſeres Kiſſen Fromm , gut und rein
V. 14 St . 20 m.In 9 und

RE

832
die ſchönſten Edelſtein .
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Fünfter
Monat .

Katholiſcher u . Evangeliſcher

Witterung n. d. 100jähr . Kal .

Mittw . 1 Philipp Jakob , veränder⸗

Donn . 2 Athanaſius , Sigmund ( Gc lich

Freitag 3 kErfindung Ci. Erdf .
Samſt . 4 Monica , Florian 8 11,20 . v .

ſhr bi in meinem Joh. 1I , 13. 21.
18 . UlthWBondbet .Zoh.10, 2380. ( r . 1 222750.—

5 Gotthard,Pius VIezz C im uubeſtän⸗
Mont . 6Joh . v . d. Pf. , Dieterich ( 27 dig

Dienſt . 7
—77 Gottfried wind

Mittw . 8 Mich.Erſch. , Stanislausen Abweich . d. O174“nördl .
Donn . 9

ſluttghret Beatus, Hiob , e ( 5 regen

Feeitag 10 Gordian , Anton , Sap . S
Co & naß

Samſt . 11 Ericus , Luiſe, Manſ. B. F11,43 . n . , auf⸗
23 25.90

19 . C60 Werre Lrofter omnt .0b.1526.28. 1. 8.1.J.C. Delr4 . 2419

12 Pancratius „ heiternd
Mont . 13 Servatius , Emilie, Flora C Yu 7 ſchön
Dienſt . 14 Epiphan. , Bonif. Chriſt . F CiErdn. , CUg. 10 ½u . n .

[ Mittw . 15 Sophia , Torquatus B . . hell
Donn . 16 Peregrin . ,Joh. v. Nep. C ,

Freitag 17 Torquatus , Ubaldus B . g8
Samſt . 18 Chriſchona , Venant . Fel . TK 4, 27 . n .im Q,

Pr . Ausgießung des heiligen Geiſtes Apoſtelgeſchichte 2, 1⸗18.
20 . Eaih . Wer mich liebt w. 5oh . 14, 23. 31. ( Apg. 2, 1. 110 5

19 otentiana,A KC 2˙ ſonnig
[ Mont . 20 Chriſtian , AthÆ
Dienſt . 21 Conſtanz , Prudens N⁰ freund⸗

Mittw . 22 Helena, Julia , J. /B Chlich
Donn . 23 Deſiderins B . Æ K 5 5 ſchön

Freitag 24 Johanna , Eſther K
Samſt . 25 Urbanus , Gregor VII . IA

21 Pr . Mir iſt gegeben alle Gewaſt ic. Matth . 88 , 18⸗20.
5 „ Cath . Splitter und Balken . Luk. 6, 36⸗42. (1. Joh . 4, 8⸗21. )
‚ 26 Remig . , B. ,Alfrſp⸗z 0, 42 . v. ſonnen⸗

[ Mont . 27 Eutropius ,Luc. , Magn. ( S Fu . ſchein
Dienſt . 28 Wilhelm , German , B . , ( Afg. 10u. n.

Mittw . 29 Maximilian , Theodoſia ſchön
Donn . 30 Cath. Seiert. Wigand C in Erdferne ,
Freitag 31 Petronella ( ſ8 & warm

Brich deinen Willen , Menſch , ſchon früh ;
Im Alter koſtet ' s große Müh !

gerathet die Fruchtch
5

Früch

Letztes Viertel
den 4. laͤßt Regen
befürchten .

Neumond den
11 . erfreut mit

Sonnenſchein .
Erſtes Viertel

d. 18 . macht ſchön
und warm .

Vollmond den
26 . erzeugt Wär⸗
me und Gewitter⸗

luft .

Anmerkungen .
Abendthau und kühl

im May
Bringt Wein und

vieles Heu .
Pancraz⸗ u. Urban⸗

Tag ohne Regen ,
Dann folgt ein groſ⸗

ſer Weinſegen .
Maykäfer⸗Jahr , ein

gutetz Jahr .
Säe Rettig im wäſ⸗

ſerigen Zeichen des

75
ſenden Mon⸗

966.
Der Mayen kühl und

Brachmonat naß ,
Erfüllt den Bauern

Fruchtböden u. Faß .
Ein kühler May ,
Bringt gut Geſchrei .

Mayfroſt thut allen
Früchten Schaden .

Wann am erſten
May ein Reif fällt ,
oder ſonſt kalt iſt , ſo

nicht .

Sonnen⸗Aufgang
und Untergang .

dens. Aufg . Iu . 36m .
Untg. 7u. 18m.

＋12 . Aufg .Iu . 25m.
Untg .Tu. 28m .

—19 . Aufg .Au. 16m .
Untg. Tu. 37m .

—26 . Aufg. Au. 8m.
Untg . 7u . 6m .

Tageslänge .
den 5. 14 St . 42 m.
—12 . 15 St . 3 m
—19 . 15 St . 21 m.
—26 . 15 St . 38 m.

8
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Katholiſcher u. EvangeliſcherſSechster

Monat.
Samſt . 1 Fortunatus , Nicodemus

Fefus ſegnet die Kindlein . Luk. 18 , 15⸗1
22 Eath⸗ Vom großen Abendmahl . Luk. 14, 16.8

Witterung n. d. 100jähr . Kal .

Cim ſchwül

24. ( 1. Joh . 3, 13⸗18. )

Letztes Viertel
den 3. kann Ge⸗
witter und Regen
bringen .

Neumond den
10 . erregt Windu.
Regen wolken .

Er ſtes Viertel
den 16 . bewirkt
Son genſchein und

Woͤlrme.
Vollmond den

Jl . macht veraͤn⸗

derlich . 9

2FCrasmus , M. Thilem
Mont . 3 Clotildis 4, 21. v. ( S warm

Dienſt .
Fonffach

10 1
nördl .

Mittw . 5 Bonifaciu ge⸗

Donn . 6Norbert , Weibert ( ( 0 6 witter⸗

Freitag 7 Robert , Sebaſtian,Lur haft

5 8 Medardus ſchwül
23 . 9 r . Gleichniß vom verlornen Sohn . Luk. 15 , II . I2 .

Caih. Vom verlornen Schaf . Luk. 15, 1⸗10. (1. Petri 5, 6⸗11. )

9 Columbus , Prim . F.
10 Onofrion , Marg. Natal .

11 Barnabas
12 Baſilides , Johann Fac .
13 Anton v. Pad . , Tobias

Freitag 14 Ruffinus , Eliſeus , Baſil .

Mont .

Dienſt .
Mittw .
Donn .

7*

Samſt . 15 Vitus , Modeſtus

regenf
7519

C in Erdn .

C , CUntg . 10 u . n .

( C ( d
Cim N ,

lieblich

24 . Kath. W
Gebet des Herrn . Matth . 6, 9⸗1

16 Juſtina , Ludg . Fr .
17 Hortenſia, Vo . Rainer

18 Marcellus , Arnolf
Mont .

Dienſt .
Mittw . 19 Gerhard , Gervaſ . Pr. Jul .

Donn . 20 Sylverius Pr .
Freitag 2 Albanus , Aloyſius

Samſt . 22 Juſtinus , Baſilius

Von Petri Fiſchzug . Luk. 5, 1.11. Göm. 8, 1823 . )

10,57 . n . C auf⸗
hei⸗

C ternd

ſonnig

ſchön

25. Eatb⸗Phariſäer Gerechtigkeit. Matth . 35 2⁰
1 euch vor dem Geize . Luk. 12, 13⸗

24 . ( 1. Petri 3, 8⸗15. )
21 .

4
23 Edeltrud , Ag. *2 C NÆhell Untg . Tu . 3Zm .

Mont. 24 Joban un Täufer 2,45 . n . warm — 9 üulzn. In .
Dienſt . 25

Löbsherd, K⸗ulog.
eſp. V , C( Aufg . Su. 40 m. n . 46 . Aufg- 3u. 56m.

Mittw . 26 Jeh . Paul , Jeremias E Abweich . d. O 2323 u . flufg. 3u. m.
Donn. 27 Schlafer, Ladislaus K. C in Erdferne , C&Pheiß 3 — zu.

28 Benjamin , LeolI P. C im &, be⸗ 30. Aufg . Au. im .
S 59 ert = 3 Untg,s zu. öm.

29 Cath. Feiert . 0 0 85 Welt

Segtsläng⸗ F
6 P Frei zu wählender Text . 4

26. Catb. Sef . weist 4000 Mann. Mare . 3,4⸗9. ( Rom. 6,3119 —8085 16 83 50

3⁰ Pauli Geb . 2 C 2 % donner —16. 1 §t Am.
Und ob die Welt in Trümmer geht / 30. 16 St . 1

Kreuz doch unerſchüttert ſtebht . .

Anmerkungen .
Donnerts im Juni ,

ſo geräth das Getrei⸗
de. Wie der Holder
blüht, ſo blügen auch
die Reben. Die Im⸗
men ſo vor Johanni

ſtoßen, ſind die beſten ,
nach Johanni ſind ſie
gar nicht gut . Wenn
ſder Weinſtock im
Vollmond blühet , ſo

3

ſoll er völlige Wbekommen . Am St .
FJohanni⸗Abend ſoll
man die Zwiebeln
legen .

Meay kühl , Brach⸗
monat naß ,

Füllt den Bauern
Scheunen und Faß .

Wie ' s wittert aufMedardus⸗ TasS0 bleibt ' s 6 B9.chen lang darnach .

Sonnen⸗ Aufgang
und Unter rgang .

ö

den 2. Aufg . Iu . Zm.

ö



EE . . . . . . — —

etsbenterKatholiſcher u. Cvangeliſcher
Witterung n. d. 100jqähr . Kal .

27 Lat

1 Theobald , SimeonS .
2 MariaHeimſuchung
3 Cornelius , Muſtioka
4 Ulrich Biſchof
5 Wendelin , Zoa , Numer .

6 Eſajas, Dominika, G.

. Vom Schwören . Matth . 5, 33⸗37,
h. Von falſchen Propheten . „Matth. 4

6, 33 . n.

C hb,

CG ,8AA heiß

—E*21. ( Röm . 6, 19⸗23. )

Letztes Viertel
d. 2. bewirktfrucht⸗
bare Witterung .

Neumond den
9. kann Gewitter

erzeugen .

Erſtes Viertel
den 16 . mag Wind

erregen .

Vollmond den
24 . laͤßt Regen er⸗

Mont .
Dienſt .

Mittw .
Donn .

Freitag

3

7 Joachim ,Cla. Wilib .
8 Kilian , Eliſabeth
9 Cyrillus , Zeno

10 7 Brüder , Rufina
11 Rahel , Herm. , Pius I.
12 RNahor , Lodia
13 K. Heinrich , Joh . Qual .

gewit⸗
terhaft

regen

rdn . ,

Ci . N, Cο
Cd , CUnterg . 10 u. n.

Cg ſchön

C N
3,2 . % J

Ci .Eee
Die Jünger wollen Feuer vom Himmel 5 laſſen . Luk . 9, 51⸗62.

atb. Vom ungerechten Haushalter . Luk . : 1⸗9. ( Röm . 8, 12½1 70

OPr.11 Geſunden bedürſen des Arztes nicht⸗

14 Bonaventura
15 Margaretha , Apoſt. Thl .
16 8 Hilarius
17 Alexius , Arthur
18 Maternue, Cam ill .S
19 Roſina , Vinzenz , Ruff.
20 Arnold Hier . Aemil . Eli

h . Jeſus weint über Feruſalem . Luk .

heiß
donner

( Unterg . 11 u. n.

(c h u. &
veränder⸗

½160 ,

lich

Abw . d. O20437 / n. hell
Lufß. 5, 2739 .

19,41⸗47 . ( 1. Cor . 10, 6⸗13. )

17
8N

Sreing
48Samft .

60. 155
Mont .
Dienſt .

Mittw.

4 ie eiee

21 Arbogaſt , Dieterich
22 Maria Magdalena
2 Apollinar, Libarius

Chriſtina , Bernhard
Jakob , Chriſtoph25 Anna, Polybius

2⁷ Pantaleon, Martha
Feſus der Weinſtock. Joh . 15 , 1- 14.
ö. Vom Phariſäer und Zöllner . Luk . 18 ,

28

30 Beatrie,Felix
Nazarius , Celſ . b. P.

Jacobea , Abdon .Sennen8¹ Germanas , Ignat .v . L .

Wer ſoll Meiſter ſein ?
—
—der was erfann :

22
U ,

bewölkt

( u .&h
QY

Cim

Aufg . Nu . n.3835A455
14 . (1. Cor. 12, 2⸗11. )

C σ 2 regen

( Aufg . 10 ½ u. n. ſchwül
feucht

N
( Swarm m

Wer ſoll Geſelle ſein ? — der was kann .
Wer ſoll Lehrling ſein ? — Jedermann .

Enach

5 . 58 . 9 . Cin Erdfern
1

warten .

Anmerkungen .
Iſt das Wetter drei

Sonntage vor Jakobt
ſchön , ſo wird gut
Korn geſäet , ſo es
anhält : Regnet ' s , ſo
bringt ' s ſchlecht Korn
hervor .

Regnet ' s auf
bi , ſo ſollen dis (
cheln verderben .

Der Julius und
Auguſt hat man gern
trocken und warm ,
wovon man ſich ei⸗
nen guten Wein ver⸗
ſpricht .

Der Vormittag des
Jacobi⸗Tags bedeu⸗
tet die Zeit vor

1 300Nachmittag die Zeit
Weihnachten ,

woraus zu urtheilen ,
wie die Witterung
ſein möchte

911ufgang
und Untergang.

den 7. Aufg . Au. Em.
UntgSu . 2m.

Aufg . Au. Im.
Untg Ju - 58m.
Aufg . Au. 20m.
Untg . 7u. 5u1m.

—28 . Aufg . Au. 20m.
Untg . Tu. IZm.

Tageslaͤnge .
den 7. 15 St . 50 m
14 15 St . 45 m

21. 45 St 3¹ m
—28 . 15 St . 14 m.

— 14

21.



—

18
Moni 9 &

Agapitus , Helena
Sebaldus,Ludovicus

Dient . 20 Bernhardus
Mittb . 21 Urivatus, Franz . Hartw .
Dont . 22 3 nphorian , Timoth.
Freitig 25 ＋ hilippus , Zachäus
San ſt . 24 Bartholoma

Pr . Chriſtus und die 8
Cath . Niemand zweiHerren dienen.3⁴

33 Ir , Von den anvertrauten Centnern. ( Tal
Eth . Zehn Ausſätzige . Luk. 17, 11⸗19. ( 8

inderin . Luk . 7 ,

2

.

ten. ) Matth . 25, 14. ⸗30.

U
den 4

net Laurenti

Achter [ Katholiſcher u . Evangeliſcher
b„Lehtes Biertel

Monat. Witterungn. d. 100fähr . Kal . 1erbhe dein⸗
Donn . I Petri ettenfeier 5,„51.5. CAfg. 11,35 gen, „umond den
Freitag 2 Vortiunk . ,Guſtav , Moſ . 0 gewit ' 7. derurſacht eine

Samſt . 3 Joh . Steph . Erfin . Auauſt K8 terhaftſunſichtb . Sonnen⸗
31 . Ir , Waniht und Waris Luk . 0 38 : 4e „ . — finſternig und hei⸗

Cath . Tauber und Stummer . Marc. 7, 31. 37. ( 1. Cor . 16, 1710 . )
tert auf .

Sonnt . 4 Dominikus A heiß. Erſtes Viertel
Mont . 5 Oswald , Mar . Schnee 8 , donnerſd . 14.ſchafft frucht⸗
Dienſt . 6 Sixtus , Verkläͤr. Chriſti „ 8 regen *
Mittw . 7 Afra,DonatKaſ, Ulrika 10,8 n. ims, 22 , facht verän⸗
Donn . 3 Reinhard , Cyriakus (C R, „ Ci . Erdn . [ derlich .
Freitag 9 Romanus, Erikus Cutg . 8½u. n. Letztes Viertel

— 10 Saurentiu⸗ ( YJu .2 den 190 wied deh
32 . r. Libe des Feindes . Matth . 5, 43⸗48. 18 bettäreils2 Enth⸗ Barmherziger Samariter . Luk. 10 23. - 27. E. Cor . 3, 49 . ) Aümes

11 Ignatius , Suſ . T . Iöz8 Iſts im 538 5
Mont . 12 Clara , Adele S

327 5
Dienſt . 13 Zuppolit ,Caſſi . Concord . c ſcon, 0 ſo iſt
Mittw . 4 Samuel , Euſebius 2 6,21. n. 14 den.Weinſiock ꝛu⸗
Donn . ( 59 Lath . Seiert . ſonnen⸗J Himmelfahrt
Feeitag 19 Jod . Roch, Hpaenth .J. ſchen nen96
Samſt. 17 Liberatus , Verona 2 Abw . d. O13“29„nördl . llien Min⸗

al. 3, 16⸗22. ) 5 inenſchein ,
5ein gutewind n Wein .

bewölkt . BeunSt Bartho⸗
95 ( ,lomä⸗Tag ſchön iſt , ſo

C(C in Erdferne unbe⸗hat man ein guteszm 79 ſtändig uhr und guten2 Cim hſt zu hoffen, und
9,46 . n. regenſwie es an dꝛeſem Tag

— ert , ſo ſoll es den
38 Derbſt üher

und Untergang .
Aufg . Au 38m25

‚ Unkg . 7u . 33m .Pont . 9„ Cz5 8/1u . n. —11 . Kufg⸗Au. 48m .
Zienſt . ſonnen⸗ is An9.
Rittw . 28 ſcheinn

Donn . 20 Aufg . 10u . 9min . 25 .
5

Freitag 30 252 . n . , Tageslan ge.
Samft . 31 eberea

Aufg⸗Su,21m . n . wWäreWelden 11
Wo Sünd und Lalter ſich Ahnden, 15 4 St .

—— —. — Glück undSegen —
ꝗ—

— —— PCCCCCCCCECCCCCCGCCG



Aalbolſſher u. Cvangelifeber
—— eee Llue

r. Jeſus am Gotteskaſten . Mark . 12, 38⸗445 Jüngling zu Nain . Luk. 7, 11⸗16. (Gai. 5, 25. 26. u1. 6,

1 Verena,Egidius ,A.
2 Veronika , Steph. Abſol .
3 Theodoſia , Eph . Manſuet .
4 Eſther , Roſalia, Moſes
5 Bertint «, Laurent .J .

Victor Magn . Zachar .
7 Regina

r. Petrus heilt einen Lahmen . WI
* Latb. Vom Waſſerſüchtigen . Luk. 14 ,

8

9 Ulhard , Gorgonius
10 Othgerus , Nicaſ. Jobſt

11 Felix , R. , Chriſtm . Theod .
12 Syrus , Guido , Tob .

13 Hector M. , Matern Amb .

385
1Erhöhung

r. Die Apoſtel vor Gericht . Apoſtelgeſc
Luib. Vom größten Gebot . Matth . 22 ,3

16 Cornelius , Joel, Euph
17 Lambert , Franz . Wund .
18 Roſa, Richard , T .

19 Januarius , Conſtanzia
20 Tobias

Erkach. Fauſt .

3 Mathäus EEvang.

e 4
46.

15 Nicodemus , Roger

Witterung n. d. 100jähr . Kal .

1—10. ʒ2

1 bell
W ſonnig

nebel

Cims2 , Cinckrdn . feucht
E2 unbe⸗

E G 6, 3. v . ſtän⸗
( J u. 3 dig

chichte 3, 1⸗19.
111 . ( Eph . 3, 13- 21. )

N wind

2 C 0 F. 35 6 nebel
5 Untg . Zu. 51˙n .

2
2 8, 55 . v. regen

Untrg . 1 tu . 24m .n.
hicht 5• 21.

5

340. CE55
verän⸗

83 derlich

L im 5 , Cin Erdferne
75 wind

2 ſonnig
E Abweich . d. O187n .
—— 1,15. n. C

r. Stephanus , der erſte Blutzeuge .

22 Mauritius , Land .

23 Hercules , einus, Thekla

25 C
Cleophas, Joſeph v. C.

26 Cpprian, Thom . v. V.

27 Cosmus , Damian
28 Wenzesolaut

. 24 Robert , Mar . M. Gerhard

Woſtelgeſchichte 15
Laih⸗ Vom Gichtbrüthiigen . Matth . 9, 1⸗8.

39. C 85hilippus und der Kämmerer aus Mofhrenland . 1 8
Vom hochzeitlichen Kleid . Matth .

29 Michael

Hoch hinaus —

Berſtört das Haus ;

30 Urſus , Hieronim . Sophia⸗

(1. Kor . 1, 4.8. 51A＋N
5 und Untergin

5 Außfg 8.
35 5 d. N. hellſden 1. Aufg . 14

7. ¹ C Hu. S,. Untg . 6u42m .

6
— 8. 5 eum .

— ntg . 6u . ) / m .
( ch 7

regen —ls. 1570 15
753 woölkt
4 1 9 14U 9 „ 2 u K Af 5Vn. unth35u . J43n.

2, 1444. ( æyh.
73 Tageslänge .

3 *
ſden 1. 13 St⸗ 25 m.

8 feucht . — 6. 13 St . Om)

2 bel
15. 12 St . 35 m

. ebelſ — 22. 12 St 11 m
Kleitund vein 29. 11 St . 46 m

Bewahrt es fein !

Neumond den
6. kann Wind er⸗
zeugen .

Erſtes Viertel
den 13. macht un⸗

beſtändig .
Vollmond den

21 . läßt Regen be⸗
fürchten .

Letztes Vierteld. 28 . bringt lieb⸗
licheHerbſttage.

Anmerkungen .
Donnerts in dieſem

Monat , ſo ſollt auft
folgend⸗ Jahr viel
Obſt und Betreide ge⸗
ben . Wie der Hirſch
um Sgidi in die
Brunſt tritt , ſo tritt
er nach bier Wochen
wieder heraus . Wenn
um Miächaelis die
Nord⸗ und Oſtwinde
wehen , zibts einen
kalten Kinter . Die
Winterſait iſt die
beſte , die acht Tagevor oder nach Mi⸗
chaelis geſhieht . So
auf Matthäut gut

Wetter iſk, Joft en
aufs folgende Jahr
viel guten Nein .

Der Sonn nſcheindes erſten Eepiem⸗
bers will den aunten
Monei ſchön Wetterbedeuten .

Sonnen⸗ Uikhang



Katboliſcheru. CvangeliſcherZehnter Katholiſche
Monat .

—

Dienſt 1 R
7

G

Mittw.
Remigius , V

Witterun

Neum
87 N

*

er .

an . „

iond

Donn. 0Feodellri Theoph
55

100jähr . Kal . 8
lide W

Freita
tia , Jairu

erwarten.

Sanft 5
5

„ Cand . 88
165n 6

40 . Pr . Pauli B
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wind
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1 Cath . Köni
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n
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A. meiſt un

Dieul.
8 Iibeh , anu

85

ühes Beukern

Mittw. Sanäewen,
8

G ,
8

8
7 „Brigi

;
mach KE
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Dienſt . 15 Th
ixtus

E Y 3,4

2
Weee

Mittw . 16
6 ereſia , Aureli

88
435 neblt

lusteg erwarte
al ,

5
6 Galli

lia
0

licht no
t ma

D

allus 2

in Erd

tnoch einen
n

onn . 17 Luci
1 Abt

— 0 im
Erdf. ,

—9 —

Ceruez
18 Luk Epwis, Fbrrat .

Gind ene e 856 5

25084＋4 r.

5w. d .

„So die Eichbä

42 . Luh W. Sun Aben 2 8
rius K d. O95367ſüdl

kthoief Cicheln
195

Pabdte 45 17. 25 83
u . 24

-windſdan dend neh rt

2

2
regenffolgt

ei Bäumen fällt,

— R Aetta
Ilg. Kirchw. Wenen

K

6uff

Dien

umdieſe Zei

e

ne

Mittw . 23 Se
b . Mar. Sal. Cand.

3,45

verbrennen , Hezum

Do
everinus

8 and .
„ 45 . v. C H

dieſe geit aller
etz um

Donn . 24 S
„VerusB

1

naß
äume , drei

idu .

Freitag
25 alomea,R

feC
CSStrüb

bem 10

85
92⁵ Criß in

aph. Everg
5

Ctrübſdem Ne
roder nach

Samf . 26 Ame
ms ,

Cryfanth . A
835

ulicht.

43 . Pr Pis

ndus , Cvariſtus
4 CA

10 A

3 Oberten Tocltet
2

◻
ufg8 /ru. n . den W

Gall
28 See

1
*—

3
4

J . A¹. m.

30
7 Euſebia
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elfter

öMonat .
Katholiſcher u . Kvangeliſcher

Witterung n .d 100jähr . Kal .

Freitag
Samſt .

Pr .JI4. us Vom ungeſtümen Meer . Matth . 85

Mittw .
Donn .

[ Freitag 8

Samſt . ng . el
24%/ 1027.e

Cim 9
11,49 . n . inhf .

CUtg . 11/u . n .
Mont .

Dienft .
Mittw .

Donn .

Freitag
S 47
46. 8

88

Mont .

Dienft .

Mitttw .

1

2 IIle er Geelen

Pauli Abſchied . Apoſtelgeſchichte 20, 17556
3 Theoph. , Pirminſcle
4 Sigmund , Carol . Cmeric . cl
5 Malachias , Zachar. , Bl. 2
6 Leonhardus 4
7 Florent., Engelbert Erdm. 2. 4
8 4Gekrönte , Gottfried

Theodor 659

10

111 M
12

13

14

Juſtus , Tryph . R .

Marlin Biſch. 6
Martin Papſt , Jonas

Weiberrt , Stanisl . Brie .

Friedrich , Jucund . Levin . .
Leopold ö

OthmarusA

r . Pſalm 145. k

th . Vom Matth . 13 , 31⸗35 .

Florian, G. 5
74
5

Felix B.
14 Opfert ung

ili

Freitag;
Samſt. 30

bbrr . A5
adus

7
remias,

29

30

Syveruch eines weifen
Friede macht Reichthum /
Reichthum macht Uebermuth ,

macht 3eite eeeee .

Cσ F

, Cunterg . 7 u. 54 m. n

Cath. Feiert . 08 C NV , CGh

800 C A
wind

ſchnee

23. 27. ( Röm . 13, 8⸗10. )

C 5 6 gewölk
3,15. 9. , , CC

e A 4—
C5

ſtürmiſch
regen

düſter

trüb

naß

4

(1.Theffal . 1, 210 . )

heiter
519 f4 füdl .

COCYſ .
ka t

Aufg . Gu . Sm. n. ſturm

t von der oberſten Kirchenbehör de noch

äuel der Verwüſtung . Matth . 24 , 15⸗35.

Cim ,
Aufg . 10u . 27 m .n

1,7 . n.

75

3. 9

0

—

Mannes :
Krieg macht Elend ,
Elend mach

macht
eeeeee ee

Ccſennenſchein
zu beſtimmen .5 15 9⸗⁴

hellſſe
n.kalt

ſchnee

trüb

C, , C &

regen

muth „

Neumond den
4. veeurſacht un⸗

geſtümes Wetter .

Erſtes Viertel
d. 11 . heitert auf .

Vollmond den
19 . kann beitern

Hiel hewirken .

Letztes Viertel
den 26 . bringt
Schneegeſtöber o⸗

der Regen .

Anmerkungen .
Wenn es in dieſem

Monat donnert , ſoll
das Setreide wohl
gerathen . Iſts am
St . Martins ⸗Tag
trüh , ſo wird ein leid⸗
licher , iſt es aber hell ,
ein kälter Winter er “
folgen . Wiſſert man
im Wintiermonat die

Wieſenncht,ſo gibt ' s
wenig Heu. Fällt das
Laub von den Bäu⸗
men nicht vor Mar⸗
tint ab, ſo hat man
einen talten Winter
zu erwarten . 5

Am Allerheiligen⸗
Tag einen Spahn
aus einem Buch.
baum gehauen , iſt
er trocken , ſo bedeu⸗
tets einen warmen ,
und iſt er natz , ei⸗
nen kalten Winter

Nach Allerheiligen⸗
tag folgt gemeiniglich
feucht Wetter⸗ 8

Sonnen⸗Aufgangd Untergang .
Uin3. Aufg . Gu . im .

Untg . 4u . 35m.

Untg . au .
— 7 . Aufg . 7u.

Untg . Au. „öm24 . Aufg . 7u. 24m
Untg . Ju . om

2Tageslänge .
den 3

10
4

—24

9 St 44 m.
St . 22 m.
9 St 2 m
5 St 45 m

10 Aufg . 7u. Zm.

5m. .
14m f

1



Zwölfter Katholiſcheru . Evangeliſcher
Monat.

UNeumond den

Witterung n. d. 100jähr . Kal .
3. reinigt dieduft .

Erſtes Viertel ,

18 . Pr . Ehriſti Einzug in Ferufalem . Matth . 21, 19 .
Cath . Es werden Zeichen geſchehen . Luk. 21 , 25⸗33. ( Röm . 13 , 11. 14. )

Mont .

Dienſt .
Mittw .

Donn .

Freitag
Samſt .

1 Elg . d
2 Candidus , B biana

3 Luc . , Franz Kaver , Caſian
4 Barbara
5 Cordula , Sabb. , Abigail
6 Nicolaus
7 Aaathbon , Ambroſtus

8 kalt
D5,51 .n. C u. d
ENK ſonnen⸗
4 C% Ichein

.

( Unterg . 7u . 30m . n . wind

49 . K2 Johannis Predigt , Luk. 3, 1. 18.
th - Johannes im Gefängniß . Matth . 11 , 3. 10. ( Röm . 15 , 4⸗13. )—

———————/½ĩ⏑1

Dienſt .
Mittw .

Donn .

Freitag
Samſt .

Mittw .

Donn .

Freitag
Samft .

51 . 5

17 Lazarus
18 Wunibald ,M. E.
19 Nemeſius , Fauſta
20 Achilles , Chriſtian
21 Thomas Apoſtel

th. Stimme in der Wüſte . Luk. 3, 1

2² Chirid . , Berth .
23 Dagobert , Viltoria
24 Adam , Eva
25

26

27 Johannes Cvangeliſt
28 Kindleintag

Johannes im Gefängniß . Matth . 11, 2⸗

18

8 ( im heiter
Mont . 9Wilibald , Leocad . Joach . L in Erdpferne ,
Dienſt . 10 Walter , Eulalia, Judith CUtg .10 ½ u. n.
Mittw . 11 Damaſius ,P . Daniel N
Donn . 12 Paul , Hermogen , Epim . 2 2 veraͤn⸗

Freitag 13 Lucia , Ottilia Cgh der⸗

Samſt . 4 Nicaſius , Matronius ( , C & lich

50 Pr . Johannis Zeugniß. Joh . 1, 15. ⸗30.
—Cath . Johannis Zeugniß von Chriſto . Joh . 1, 19⸗28. ( Phil . 4, 47/ . )

15 Abraham , J. ,C
Nont . 16 Adelheid, Euſeb. , Albert

οοαν K

0.
Cor . 4, 1⸗5. )6A. 6

9,58 . n .
C

C , Cs

Aweich. d. O2322füdl .
C

5,37 . v. Aufg. 4/u . n .

Aufg . 10,48 . n .

19 . kann Stuem

den 11 . bringt Re⸗
gen oder Schnee .

Vollmond den
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Anmerkungen .
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Monat , ſo bedeutt
viel Regen u. Wind ,
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Weihnachts Feyer⸗
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Pr. Simeons Gebet und Weiffagung . Luk. 2/ 25 . 35
Cath . Joſeph und Maria verwundern ſich. Luk. 2, 33⸗40. ( Gal . 4, 1. 7. )
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Zeitrechnung auf das gemeine Jahr 1850 .

Die gewohnliche Zeitrechnung Ordentliche Seitrechnung auf 1850 .
nach dem gregorianiſchen Kalender . Nach der Erſchaffung der Welt Jahr 3799

Die goldene Zahl 8. Die Epakte XVII . Sonnen⸗ Nach Erbauung der Stadt Rom — 2603
Eirkel 11. Der Roͤmer Zinszahl 83. Der Sonntags⸗ Nach Erfindung der Buchdruckerei — 410
buchſtabe F. Septuageſ . 27. Januar . Aſchermittw . Nach der Reformation D. Martin Luthert —

333
43 Febr . Oſterſonntag 31. März . Himmelfahrt Chriſti

—
55 dem weſtphäliſchen Frieden 202

3Mai . Pfingſtſonnt . 19. Mai . Trinitatis⸗Sonntag Nach Erbauung d. Reſidenzſtadt Carlsrube
—
— 135

26. Mai. Fronleichnamsfeſt 30. Mai . Erſter Advents⸗ Nach Annahme d. großh . ſiode ⸗ Souve⸗
Sonntas 4. Dezbr . Zahl der Sonntage nach Trini⸗ ränität von Seiten des Landesregenten — 44
tatis : 26. Die Quatember : 20. Febr . , 22. Mai , 18. ] Nach Antritt der Regierung Karl Leopold
Septbr . u. 18. Dezbr . Von Weihnachten 1845 biz Friedrichs Großherzogs von Baden — 20
dm. Faſtnacht 1850 ind es é Wochen u. 5 Tage .

Bedeutung der Zeichen dieſes Kalenders .

Der Neumond Stier Waſſermann Die Planeten :
Das erſte Viertel J Zwillinge Fiſche Uranus G
Der Vollmond Krebs Die Aſpekten : Saturnus 5
Das letzte Viertel CLöwe Zuſammenkunft Jupiter 2⁴
Stund Vormittag V. Jungfrau KGegenſchein Mars G
Stund Nachmittag R Waage N&Dritterſchein Venus 17
Die 12 . Himmels⸗Scorpion EVierterſchein ◻Merkurius 5

zeichen : Schütze NSechsterſchein X Nond 4

Widder E Steinbock ( Auf⸗ u. Abſteig . Sonne 8

Kalender der Juden .
Das 5610te Jahr der Welt .

1849 . Neumonde und Feſte . 1850. Neumonde und Feſte .
Dezbr. 16

der 1 Tebeth des Jahrs 5610 . Auguſt 9˖der 1 Elul .
— 10 — Faſten , Belagerung Das 561ite Jahr .0 ( Jeruſalems . Sept . 7 —

Tiſchri. Neujahrsfeſt . “
Januar14 . 1 Schebat . — 8 — zweites Neujahrsfeſt . ⸗

35 13 . — 1 Adar . 9 — — Faſten Gedaljah .
25 . — 13 — Faſten Eſther . — 16 . —10 — Verſöhnungsfeſt oder

— 26 — 14 — Purim od . Hamansfeſt . “ lange Nacht . “
27 . — 15 — Schuſchan Purim . — 21 — 15 — Laubhüttenfeſt . ⸗

März 14 . —1 Niſan . — 22 . — 16 —
— 28 . — 15 —Paſſah od . Oſterfeſt Anf.“P— 27 — 21 — Palmenfeſt
— 29 . — 16 — zweites Feſt . “ — 258 — 22 — Vertenndngn ant

April 3 — 21 —ſiebentes Feſt . “ hütten Ende .
— 4 —22 — ODſttrfeſt Ende . “ — 29 . — 23 — Geſetzfreude . “
— 13 . —1 Jiar . Oktbr . 7 — 1 Marcheswan .
— 30 . — 18 —Lag Beomer oder . Nov . 6 . — 1 Cislev .

Mai 12 — 1 Sivan . 30 . — 25 — Tempelweiße .
— 17 — 6 — — . ᷑eamfrDeibr. 6 . — 1 Tebeth .

18 . — 7 — zweit 15 . — 10 — Faſten , Belagerung
Zuni 11 . — 4 Tamuz . 1851 . Jeruſalems ,

88 1
—

1 Januar 4 — 1
Schebat .ult 3

— 18 — 9 — Faſten , Tempel-Verbren⸗ Die mit bezeichnetenFeſte werden ſtreng
nung . “ gefeiert .
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ietegüſche Piisgetika
auf das Jahr Chriſti 18580 .

Vom Winter .

Der Winter dieſes Jahres hat den 21 . Dezember des vergangenen ,
Abends 10 Uhr 11 Minuten , ſeinen Anfang genommen , nämlich am kür⸗

zeſten Tage , da die Sonne beim Zeichen des Steinbocks angelangt war .

Vom Frühling .
Der Frühling nimmt mit der Tag⸗ und Nachtgleiche ſeinen Anfang ,

wann die Sonne in ' s Zeichen des Widders übergeht , das iſt am 20 . März
Abends 11 Uhr 34 Minuten .

Vo m Sſ o i mer .

Dieſer beginnt mit dem längſten Tage und mit dem Uebergang der

Sonne in ' s Zeichen des Krebſes , den 21 . Juni Abends 8 Uhr 29 Mi⸗
nuten .

Vom SHerbſte .

Der Herbſt fängt mit der andern Tag⸗ und Nachtgleiche und dem

Eintritt der Sonne in das Zeichen der Waage an , nämlich am 23 . Sep⸗
tember Vormittags 10 Uhr 31 Minuten .

Von den Finſterniſſen .

Im Jahr 1850 werden ſich nur zwei Finſterniſſe an der Sonne zutragen , und auch
dieſe werden für uns unſichtbar ſein .

Die erſte derſelben begiebt ſich am 12 . Februar zwiſchen 4 und 10 Uhr Vormit⸗

tags und erſtreckt ſich über das ſüdöſtliche Afrika , die ſüdlichſten Theile von Aſien und

den nordweſtlichen von Neuholland . In der Mitte dieſer Gegenden erſcheint ſie ring⸗
förmig .

Die andere ereignet ſich am 7. Auguſtmonat Abends von 7½ Uhr an bis über

Mitternacht hinaus . Sie zeigt ſich im mittleren Amerika , in einem kleinen Theile
Aſiens und in Reu⸗Gninea . Dieſe Finſterniß wird total .

Von der Fruchtbarkeit .

Wer irgend ein Stück Landes zu bebauen hat , wenn daſſelbe auch noch ſo klein

wäre , wünſcht , daß es ihm recht viele Früchte hervortreibe , und beklagt es , wenn

dieſe nicht gedeihen . Aber wie gut iſt ' s , daß unſere Wünſche nicht alle in Erfüllung

gehen ! Haͤtten wir Alles zur Genüge oder gar im Ueberflaß , wie ſehr würde nicht



unſere geiſtige Vervollkommnung darunter leiden !

ſinnten in Trägheit , in Sinnlichkeit und in andere Uuẽtugenden verfallen ; denn die

Geſchichte lebrt es ja , daß die wohlthatigſten Entdeckunzen , Erfindungen und Ver⸗

beſſerungen meiſt aus Noth und Mangel hervorgegangen ſind . Darum wollen wir

auch , wenn es nicht nach unſern Wünſchen geht , die Weisheit und Güte unſers

himmliſchen Vaters preiſen , der bald durch Reichthum und bald durch Armuth unſer

höheres Wohl bezweckt .

Von den Krankheiten .

Wenn wir bedenken , daß Krankheiten faſt in der ganzen Natur verbreitet ſind ,

daß ſie ſich nicht nur über Menſchen , ſondern über das ganze Thierreich , ja über das

Pflanzenreich erſtrecken , ſo dürfen wir uns um ſo glücklicher ſchätzen , wenn wir nur

ziemlich lange Zeit damit verſchont ſind . Und doch denkt der Geſunde ſo ſelten an

das Gluͤck der Geſundheit . Würden wir dieſes in geſunden Tagen höher ſchätzen , und

dafür dankbarer ſein , wir würden uns auch vor den Urſachen der Krankheit , vor

mancherlei Leidenſchaften , vor Unmäßigkeit in ſinnlichen Genüſſen , vor Unreinlichkeit

und Nachlaͤſſigkeiten mancher Art ſorgfaltiger hüten . Möge dieſes ein Jeder mehr

bedenken , aber auch nicht aus feiger Aengſtlichkeit ſeine höheren Pflichten vernachläſſigen !

Vom Kriege .

So traurig und ſchrecklich auch der öffentliche Krieg iſt mit allen ſeinen Gefährten
und Folgen , ſo iſt doch der häusliche Unfrieden , die Streit⸗ und Zankſucht in engern

Familien und in weitern Kreiſen wohl ebenſoſehr zu beklagen . Und doch ſtebt es weit

mehr in der Macht jedes Einzelnen dieſe , als jenen zu vermeiden und abzuwen den . —

Wäre nur ein jeder friedſam geſinnt , und — wie wir es ſein ſollten — bereit , Andrer

Fehler zu verzeihen und wo es Noth ſthut , ihre Schwachheiten zu ertragen : wir würden

ein weit gluͤcklicheres Leben führen , und dürften dann die Erhaltung des öffentlichen

Friedens um ſo getroſter von dem erwarten , der am Ende Alles zu unſerm Beſten lenkt .

Vom ſogenannten Jahresregenten .

Nach der alten Aſtrologen Deutung iſt Venus ( 5 ) der dießjährige Jahresregent ,

und müßte demnach der Frühling ſehr fruchtbare Witterung bringen ; der Sommer

ſoll warm und ſchwül , ja ſogar — wenn ſich in den Frühlingsmonaten eine Sonnen⸗

finſterniß zutrage , was in dieſem Jahr der Fall iſt — ſehr dürre ſein , ſo daß das

Getreide nicht gedeihe . Der Herbſt ſei Anfangs warm und ſchön , bald aber unbe⸗

ſtaͤndig , und ſchon der Anfang des Winters ziemlich kalt und von ſchädlichen Waſſer⸗

güſſen begleitet .

Wie bald würden auch die Beſtge⸗
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Intereſſe . Re nung ,
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Zu merken , daß man bei dieſer Zinsrechnung die Viertels kreuzer⸗ oder Heller⸗brüche mit Fleiß hinweg gelaſſen , weil ſolche ohnehin nicht bezahlt' werden , mithin den
meiſten nur zur Verwirrung dienen . Im übrigen kann man ſich ſicher auf dieſeTabelle verlaſſen .
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Der Bote feiert diesmal ſeinen fünfzigjährigen

Umgang . Wie billig dankt er ſchönſtens den ge⸗

neigten Leſern für die bisherige Aufnahme und zur

Vergeltung widmet er ihrer Wohlfahrt ſtets treu⸗

herzliche Wünſche . Aber was hat er Alles in

jener Zeit erlebt ! Schien es nicht oft , und gerade

jetzt wieder , als ob dasWeltgericht ſeinen Anfang

genommen habe ! Doch , wenn auch Alles wankt ,

das Vertrauen auf Gott ſoll nicht wanken . Er

läßt kein Unrecht beſtehen, und den Wirrwarr nur

zu, weil er auch für ſeine Weltzwecke dienlich bleibt,
damit wir die drei Grundlagen der menſchlichen

Geſellſchaft , — Religion , Ordnung , Gerechtiz⸗
keit , — wieder rechtſchätzen und bewahren lernenl

Der Rettungstrunk .
( Mit einer Abbildung . )

Auf Koſten der Gemeinden wird gar viel ge⸗

trunken , und diejenigen , welche über den Gemein⸗
defeckel zu wachen haben , ſind oft die fleißigſten

dabei . Daß es den Gemeinden nicht zum Segen
gereicht , iſt ſattſam bekannt ; um ſo mehr verdient

der verhängnißvolle Trunk eines Alt⸗Bürgermei⸗
ſters die Ehre einer geſchichtlichen Erwähnung ,

weil durch ihn ein ganzer Ort vor dem Verderben
bewahrt worden iſt .

Zur Zeit des dreißigjährigen Krleges ſchlug ſich

die damalige Reichsſtadt Rotenburg an der Tauber,
anfangs gut kaiſerlich auf die Seite der Schweden ;

ja ſie redete ſogar der kaiſerlichen Beſatzung zu,

daß ſolche ebeufalls abfiel und zu den Schweden

überging . Daher entſtand in der kaiſerlichen Ar⸗

mee ein großer Zorn gegen die freche Stadt , und

es zog eln ſtarkes Corps heran , um ſie zu beſtrafen .

Die Bürger hielten aber voll Muth eine harte

Belagerung aus ; die Stadt war mit feſten Mau⸗

ern unigeben , und die Vertheidigung ſo wacker ,

daß vom kalſerlichen Volk bereits an 600 Mann ,

und darunter ein vornehmer Anführer , zu Tod

kamen . Unglücklicherweiſe entzündeteſich ein Pul⸗
verthurm , und warf ein Stück Mauer um . Es

gab eine große Verwirrung , denn viele Bürger

und Häuſer wurden beſchädigt ; die Kaiſerlichen

drangen dabei ſtürmend ein , und Rotenburg ward

erobert . Die erbitterten Kriegsoberſten begehrten
alsbald die gänzliche Zerſtörung der treuloſen

Stadt . Das Flehen der Weiber und Kinder er⸗

Unterhaltende und lehrreiche Geſchichten .

weichte jedoch das Herz des ſtrengen Oberfeld⸗

herrn , er wendete zwar ein allgemeines Blutbad
ab , aber dem Bůr germeiſter und Rath wur de kurz
und hart angekůndigt , daß er ſich ſogleich zum Tod

bereit zu machen habe . Ja der Bürgermeiſter ,

Bezold mit Namen , ( das Geſchlecht blüht noch )

ward ſelbſt abgeſendet , um den Scharfrichter für

ſich und die Rathsglieder herbeizu holen. Seufzend
und baarhaupt ging der bedrängte Mann zwiſchen
den kaiſerlichen Wachen . Als aber der getreue

Scharfrichter die entſetzliche Botſchaft vernahm ,

ſchwur er , lieber den Kopf ſelbſt zu verlieren , als

Hand an die rechtſchaffenen Häupter der Stadt

zu legen . Chriſtoph Meder hieß der brave Mann .

Dadurch begab ſich im Hauſe deſſelben ein Ver⸗

zug , der zum Beſten führte . Den Kriegsoberſten ,

erhizt vom Sturm, war nämlich auf demRathhaus
ein Imbis zubereitet. Dazu brachte man den groſ⸗

ſen Rathspokal mit dem edelſten Wein gefüllt .
Das mundete nach dem heißen Tag , und die Ge⸗

müther wurden milder . In dieſer Stimmung ver⸗

hieß der General Gnade , wenn ſich unter den

Rathsherren Einer faͤnde, der den gewaltigen Be⸗
cher auf einmal zu leeren vermöchte !

Deſſen getraute ſich der Altbürgermeiſter Ruſch ,
der im Leben ſchon manch guten Zug gethan hatte .

Es gelang ihm bis zur Nagelprobe ; „auch ſchadete

es ihm nichts ! , ſagt die Chronik . Mit der freudi⸗
gen Botſchaft lief der Rathsdiener dem Bürger⸗
meiſter Bezold entgegen ; die Straße , wo er ihn

antraf , heißt bis auf dieſen Tag „ das Freuden⸗

gäßlein . “ Die Stadt kam mit einer leidlichen

Brandſchatzung davon . Den Becher bewahrt man

noch auf ; er hält zwölf Schoppen Bayriſch und

etwas darüber .
Das war ein Schluck für ' s Gemeinwohl ! Doch

ſind die Alt⸗Bürgermeiſter , welche das Vaterland
durch einen ſolchen Trunk retten könnten , noch

nicht ausgeſtorben !

Von einem ſchönen Gebrauch .

Vor Zeiten galt an vielen Orten der Chriſten .

heit der Brauch , daß am Feſte der heiligen drei
Königejeweils einer der ärmſten Knaben des Ortes

auserwählt worden , um das Jeſus kindlein an der

Krippe zu Bethlehem vorzuſtellen , und zu Ehren
dieſes gnadenteichen Vorgangs von guten Leuten

BT.





beſchenkt zu werden . Die Fuͤrſten ſelbſt , und die

Vornehmſten des Landes buldigten dieſer frommen

Sitte . So meldet ein Chronikſchreiber in der Le⸗

bensgeſchichte des edlen Herzogs Ludwig von

Bourbon , des nächſten Vetters vom König in

Frankreich , der vor etwa 500 Jahren als ritter⸗

licher Held und guter Fürſt ſich ruͤhmlichſt aus⸗

zeichnete : „ Jedes Jahr beging unſer lieber Her⸗

zog das Feſt der heiligen drei Könige mit aller

Herrlichkeit . Er ließ ein Kind von 8 Jahren , das

ärmſte , ſo man in der Stadt finden konnte , ſchoͤn
bekleiden , gab ihm zum Dienſt all ſeinen Hoſſtaat ,

und that ihm zur Ehre Gottes alle Liebe an , und

ſpeiste es an der Ehrentafel . Hierauf erſchien der

Haushofmeiſter , und begehrte für das Kind eine

Spende . Der Herzog ſchenkte ihm gemeiniglich 40

Gulden zum Schulunterricht , und alle Ritter ſei⸗

nes Hofes gaben jeglicher einen Gulden . So be⸗

lief ſich die Spende oft auf 100 Gulden , welche

man den Eltern zuſtellte , damit ſie die Knaben ,

welche der Reihe nach ausgewählt worden , in die

Schuleſchicken könnten . Viele derſelben gelangten

ſpäter zu bohen Ehren . Und dieſen ſchönen Brauch

übte der tapfere Herzog ſo lange er lebte . “ Alſo

vermeldet es der Chronikenſchreiber ; es waͤre ge⸗

wiß ſchön , wenn die alte Sitte friſche Nachahmer

fände !

Undankbarkeit und Strafe .
Ans Thor einer Stadt unſeres Landes kam ein

alter Landmann , mühſam am Stab hergegangen .

Dort ſetzte er ſich auf einen Stein , um etwas aus⸗

zuruhen . Theilnehmend krug ihn der Thorwart,
was er in der Stadt ſchaffen wolle . „ Ach, “ ſeufzte

der Greis , ich will zum Amt , ich muß leider mei⸗
nen Sohn verklagen , dem ich vor drei Jahren den

Hof und Alles übergeben habe , der mir gelobte ,

mich bis an mein Ende liebreich zu verpflegen ,
der mich aber nun den bitterſten Mangel leiden

lätzt . “ Der Thorwart zeigte ein aufrichtiges Mit⸗
leidenz im Perlaufdes Geſpraͤchs frug er den Land⸗
mann , wie alt er ſei ; 25 Jahre , antwortete dieſer ;

da ſagte der Thorwart wieder : in der Bibel ſtebt ,

unſer Leben währt 70 Jahre , —alſo habt ihr

eben zu lang gelebt . Dieſer Gedanke ergriff den

Ereiſen , „ ſo , ſagte er , „ich habe zu lange gelebt ,
nun , Gott wird mich wohl bald zu ſich rufen , da⸗

rum will ich nicht zu Amt , ſondern lieber meine

Bedrückung noch geduldig tragen . “ Damit kehrte

er wieder heim . — Gott hat ihn bald darauf aus

der Tröbſal abgerufen ; ſein Sohn ſitzt aber jetzt

alle Sonntage auf demſelben Stein am Thor —

und bettelt ! Das Glück war von ſeinem Haus⸗

halt gewichen ; die bittere Armuth kehnte ein .

Da kräht kein Hahn darnach .
So bat ſchon mancher Suͤnder gedacht , wenn er

ungeſehen einen Lumpenſtreich ausübte . Aber

Gottes Auge ſiehts und ſein Bevollmächtigter , das

Gewiſſen , ſchweigt nicht ; — wenn es gleich keine

Zunge bat , ſo redet es doch mit wundervoller
Stimme !

Zwei Raͤuber brachen in ſtiller Mitternacht in

eine einſame Mühle , wo der Müller , ein alter

Mann , allein zu Haus war . Als ſie im dunklen

Haus gange binſchlichen , kraͤhte plötzlich im Stall
ein Hahn. Der jüngere Räuber fuhr zuſamm on,
als hätte ihn Einer bei den Haaren gefaßt . Et

fluſterte dem Andern zu : „ Wie hat mich der Hahn

erſchreckt! komm , laß uns umkehren ! “ „ Du Ein⸗

fältiger “, ſchalt der Andere , „jetzt wo wir im

Hauſe ſind, ſoll uns ein dummer Hahn fortjagen ?
Nein , wird der Alte munter , ſo ſchlagen wir ihn

todt, da kräht kein Hahn darnach ! ! Und

richtig! Der alte Müller erwachte ; ſie ſchlugen
ihn todt , ranbten die Müble aus , und machten

ſich davon . Der Mord des Greiſen erregte großes

Aufſehen , aber die Gerichte konnten keine Spur
von den Mördern finden .

Etwa ein Jahr darnach war Jahrmarkt in einem

Ortin der Nahe. Da maghten ſich die Räuber ber⸗

bei , um irgend einen Fang zu thun . In der

Nacht vor dem Jahrmarkt ſchliefen ſie in einem

Wirthshaus , wo geradeunter ihrer Schlafkammer
der Hühnerſtall ſich befand . Da krähte nach ein

Uhr der Hahn , und beide wurden zugleich wach .

„Hätt ich den Hahn hier “, ſagte der eine Räuber ,

uich drehete ihm gleich den Hals um. “ „ Ich auch l,
ſagte der Andere , „ſeit der in der Mühle kräbte ,

wo wir den Müller kalt machten , kann ich keinen

Hahn mehr krähen bören , ohne daß es mir durch

Mark und Bein geht . Ich wollte , wir hätten es

nicht gethan . “ „ Dummer Kerl “ , ſagte der Andere ,

legte ſich herum , und ſchlief wieder ein .

Weil das Wirthshaus voll Gäſte war , ſchlief

der Wirth und ſeine Frau jene Nacht notbgedrun⸗

gen in einem Verſchlag , welcher neben der Schlaf⸗
kammer der Räuber lag , und da hatte der unge⸗

wohnte nahe Hahnenſchrei ſie auch erweckt . „Haſt
du es gehört ?“ flüſterte die Frau . „Stille “, er⸗

wiederte der Wirth , ſtand auf, ſo leiſe , daß die

Rauber es nicht hoͤren konnten , machte die gehörige
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Anzeige , und kam bald mit Wachmannſchaft . Die
beiden Räuber wurden nun feſtgenommen , ſie ge⸗
ſtanden auch ſofort Alles . Als ſie weggeführt wur⸗
den , ſagte der eine Raͤuber zum andern : „ Siebſt
du, da hat doch der Hahn darnach ge⸗
kräbt . “

Ja ! es war die Stimme der Vergeltung , die
nie ausbleibt , ſie brachte die Rauber zur verdienten
Todesſtrafe . Hüte dich , Böſes zu thun . Es
bricht der Tag doch an , wenn auch der Hahn
nicht kräht . —

Aus der Schweiz .
Auf den hohen Alpen in der Schweiz findet ſich

eine Gattung großer Raben , Pergraben genannt ,
die wahre Plaggeiſter ſind ; ſte ſollen ſelbſt junge
Lämmer und Ziegen anfallen . Daher lautete ein
Spruch , welcher ſonſt nach alter frommer Sitte
allabendlich von einem Hirten laut im Gebirge
ausgerufen werden mußte :

Behüt Gott Alles
Vor des Wolfen Zahn ,
Vor des Raben Schnabel ,
Bor des Luchſen Biß ,
Vor aller Macht der Finſterniß ,
Behüt Gott Alles !

In den Schweizer Berglanden toben die Ge⸗
witter viel ſchrecklicher , als bei uns ; darum lehrt
man früh die Kinder das Gebet vom Wetter . In
dem wilden Aufruhr der ElementefaßtJeder, ſelbſt
der Leichtfertige , ſeine Ohnmacht zu Gemũth , und
fühlt in Demuth die himmliſche Allgewalt . — Das
fromme Sprüchlein lautet :

Behüt uns Gott vor aller Noth ,
Vor Wetter , Waſſer und dem Tod;
Stell für uns Engel auf zur Wacht ,
Die uns behüten dieſe Nacht ;
Und wenn wir müſſen ſterben ,
Laß uns den Himmel erben .

Von einem guten Ehemann .
Verzweifle nicht in der Armuth , damit du die

Seele nicht einbüßeſt . Lerne vielmehr die Frucht
der Seligkeit ſchmecken , welche gerade oft in der
Armuth dem Menſchen zureift !

Ein rührendes Beiſpiel von Liebe und Aufopfe⸗
rung für Pflicht und Treue gab ein armer Mann ,
der mit hartem Mißgeſchick kämpfen mußte . Es
war ein ehemaliger Soldat , geſchmückt mit der
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Kriegs⸗Medaille , der nach ſeinem Abſchied geheura⸗
thet , und ſich häuslich niedergelaſſen hatte . Als

fleißigerund geſchickter Torfſtecher erwarb er ſichein genügende Auskommen . Leider er kranktenach dem erſten Wochenbett ſeine gute Frau an
lahmendem Gliederweh , und nur der Gebrauchdes Bades konnte jeweils die guälenden Schmerzenlindern . Seit 10 Jahren nun fuͤhrt der getreueMann ſein armes Weib jedes Jabr in das an 30
Stunden entfernte Bad , Tag und Nacht arbeitend ,
um die Koſten aufzubringen , mit liebevoller Sorg⸗
falt ſie pflegend , nicht murrend , nicht klagend ,
ſondern treu aus dauernd , wie er es ihr beim Ehe⸗
bund vor Gottverſprochen hat . Um an den Bade⸗
ort zu gelangen , wird nicht eine Fuhr gemiethet ,( er vermag die Koſten nicht ! ) nein ; der wackere
Mann ſpannt ſich ſelbſt an einen Karren die krän⸗
kelnde Frau fortziehend , und den ganzen Weg ſie
mit der zarteſten Aufmerkſamkeit geleitend . Am

Badeort ſelbſt verdingte er ſich wieder des Tags an
der Eiſenbahn , und manche Nacht als Wächter ;er gewann ſo die Mittel zur beſſern Pflege der
Kranken . — Es thut wohl , in der Schwüle des
Lebens auf ſolche Erſcheinungen zu blicken . Nicht

auf allen Ehen ruht Gottes Segen , aber auf dieſer
gewiß , und dies trotz der Trübſal !

Wen Gott nicht haͤlt, der fällt .
Vor etwa 900 Jahren ſind die Ungarn gar

ſchreckliche Feinde der Nachbarländer geweſen , und
haufig aufRaubzüge in andereLander ausgegangen .
Gegen ihre gewandte Reiterei war nicht aufzukom⸗
men , bis der deutſche Kaiſer Heinrich L. ſie Anno
933 bei Merſeburg in Sachſen zuerſt geſchlagen
hat . Ihr letzter Einbruch in Bayern endigte Anno
955 mit ihrer gänzlichen Niederlage am Lech , wo
ſie der deutſche Kaiſer Otto L. beſiegte . Zum Ge⸗
daͤchtniß dieſer Rettungsſchlacht ward auf dem Lech⸗
felde , nicht weit von der freundlichen Stadt Augs⸗
burg , ein Kirchlein erbaut , es ſteht noch heut zu
Tag , und daneben ein Haus fuͤrden Kirchendiener ,
derlauf das einſame Kirchlein acht zu geben , und
bei Gelegenbeiten , wo Gottesdienſt in demſelben
ſtattfand , Meßners dienſte zu verrichten hatte .

Im Dezember 1799 bemerkte der damalige Die⸗
ner , daß bald dieſes , bald jenes Kirchengeräth
mangle , ohne daß es wieder gefunden werden
konnte . Er unterſuchte die Thüren und Schlöſſer,
und fand dieſe immer in gehöriger Ordnung . So⸗
mit mußte er auf einen beſonders ſchlauen Dieb



ſchließen , und nahm ſich daher vor , zur Nachtzeit

aufzupaſſen . Mit einer Flintebewaffnet ſtellte ſich

der dienſteifrige Mann im Verſteck auf die Lauer .

Schon in der zweiten Nacht ſah er eine dunkle Ge⸗
ſtalt im Schnee auf das Kirchlein zuſchreiten, müͤh⸗
ſam im Schnee gehen , mehrmals fallen und wieder

aufſtehen . Er machte ſich ſchußfertig , doch wollte
er nicht eher los drücken , als bis er ſich vollkommen

überzeugt habe , der Herannabende beabſichtige
wirklich das Berauben der Kirche. Endlich war

der Räuber bis zum Eingang in die Sakriſtey ge⸗

kommen , dort er griff er das eiſerne Fenſtergitter ,

ſchwang ſich bebende auf das Vordach ob der Sa⸗

kriſteithür , und von da zum hohen Kirchenfenſter .

Jetzt zweifelte der Wäͤchter nicht mebr an der böſen

Abſicht , und drückte los . Einen Schrei „ Jeſus

Maria “ , hörte er ſowohl als auch ſein herbeieilen⸗

des Weib , ferner ſahen ſie den vom Kirchenfenſter

herabgeſtürzten Dieb ſich im Schnee wälzen , doch

getrauten ſie ſich nicht zu nahen , da er wüthend

um ſich ſchlug , in die Höhe ſprang , wieder hin⸗

ſtürzte , laut brüllte ; ja es kam ihnen vor , als ob

ſeine Augen wie feurige Kohlen blitzten . — Zu⸗

gleich vernahmen ſie aus der Kirche allerleidammer⸗
töne , und den wiederholten Ruf um Hülfe . Dies

ſetzte ſie allerdings in Schrecken , doch verlor der

muthige Mann den Kopf nicht . Er lud ſofort wie⸗

der das Gewehr , dann ließz er von der Frau eine

brennende Laterne und die Kirchenſchlüſſel holen .

Indeſſen war der geſtürzte Dieb ganz ſtillgeworden .
Als ſie nun mit dem Licht vorſichtig näher kamen ,

ſo fanden ſie zu ihrer großen Verwunderung einen

durch den Schuß getödteten Bͤͤren, und ſodann in

der Kirche einen Menſchen auf der Erde liegen , der

aus dem Grunde nicht aufſtehen konnte , weil er vom

hohen Kirchenfenſter gefallen war , und den Fuß

gebrochen hatte . Neben ihm aber lag ein verräthe⸗

riſcher Pack friſchen Kirchendiebſtahls . Es kam

nun zur vollen Erklärung . In dem großen Kir⸗

chenfenſter war eine Oeffnung , um friſche Luft in

die Kirche zu laſſen Durch dieſe Oeffnung war der

Dieb jeweils eingeſtiegen ,darum blieben dieSchlöſ⸗

ſer an den Thüren unberührt ; vom Fenſter in die

Kirche herab kam er auf einer Strickleiter , die er

von oben feſtmachen konnte . Nun füͤgte es ſich , daß
ein verſprengter hungriger Bär die Spuren des

Menſchen wittern , und ihmfolgen mußte . Als der

Wächter den Schuß von ſich gab , ſtand der Dieb ,

welcher ſich ſchon fruͤher in die Kirche geſchlichen
hatte , gerade inwendig auf der Strickleiter , um ſich
mit ſeiner Beute fortzumachen . Da erſchrack er

über den Knall ſo gewaltig , daß er von derſchwan⸗

ken Leiter herabſiel und den Fuß brach . So kam

alles zu Tag . DieObrigkeit, welche ſofort geholt

wurde , ließ zwar den gebrochenen Fuß heilen ,
aber der Mann ſpazierte darauf ins Zuchthaus .
Der wackere Meßner hatte ob ſeinem Muth ver⸗

diente Ehre und Anerkennung . Der Bär ward

ausgeſtopft , und im Wächtershauſe aufgeſtellt ;
viele Leute kamen , ihn zu ſehen , und dieſe ſpen⸗
dirten immer ein Trinkgeld . — Immerhin zeigt
dieſe wahrhafte Geſchichte das geheimnißvolle
Wirken der Vorſebung . Es bleibt ewig ſo , wie

es im 125 . Pſalm heißt : „ Die abweichen auf
krumme Wege , wird der Herr wegtreiben mit den

Uebelthätern . “ —

Kurze Sprüche .
Ehre , Glaube , und die Augen leiden keinen

Scherz .

Liebe , Rauch und Huſten brechen aus , und

laſſen ſich nicht zuruckhalten .

Laſt , Luſt , Leid ,

Freſſen uns die Lebenszeit .

Wenn es donnert , wird der Dleb ein ehrlicher

Mann .

ite Worte ohne That , ſchwinden wie der

Wohl zu merken !

In Karlsruhe hat ſich ein Verein redlicher Män⸗

„umbadiſche Aluswanderer nach Ame⸗

unterſtützen . Mit Hülfe
der Regievung un chkundige nach Amerika

geſendet werden , um im Voraus den Ankauf groſ⸗

ſer Landſtrecken zu ermitteln . Nächſtes Frübjahr

können hiezu die Einleitungen bereits in Vollzug

gekommen ſein . Aber auch für die Ueberfahrt , oder

ie Reiſe , gibt der Verein die förderlichſten Anord⸗

nungen an Handen , welche auch noch bei der An⸗

kunft in Amerika ſich hülfreich erweiſen Jeder
Bi Adreſſe des Vereins ,

1 für diſche Auswanderung

he) und nähere Belehrungen darüber

mittheilen . Es iſt eine geſegnete Wirkſamkeit , die

ſich jene menſchenfreundlichen Ehrenmänner vor⸗

geſetzt !
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mit Dank benutzen .

dienſt . vor Mar . Verkünd . , 2.
dienſt . n. alt Pankrat . , 3. dienſt .
nach alt Egydi .

ſonntag , 2. Mont . nach Urbani ,
8. Donnerſtag nach dem zweiten
Sonntag im Fult , 4. Donnerſt
nach Bartholomä , 5. Donnerſtah Baden in der Markgrafſchaft , 1. den
nach Michaeli , 6. Mont . nach An⸗ ꝛten dienſt . imMonat März ; zu⸗
dreas , 7. am 22. Dez . ; fällt die⸗ gleich am dritten Fahrmarktstag

E Rontag darauf gehalten , fällt den iten dienſtag nach Martin .

ithen aber der 22. Deibr . auf einen Badenweiler ,1. amerſten Dienffag
Montag , ſo wird der Markt am im Luli , 2. am erſten Donnerftag
Dienſtag darauf gehalten . im Septbr . Billigheim inPfalzbaiern, Bief

1. Li eß, 2. Phil . Jakobi, Bahlingen , 1. dienſt . vor Faſtn . , 2.
40 P4k, fonnkefl .eich. Spiart dient. nach Ofſern , Dent mach

Achern , Krämermärkte : Oſterdienſt . , dörden
Pfingſtdienſt . Viehm . : 1 . Dienſt .14

11 Tage vor d . Oſterdienſt .2. amletzten N
Ri Rrobe. Baſel hält Eeß den 28. Sktober und

Adelsbeim , 14. Auguf . jeden Freitag nach Quatember .
15 Aslaſterhauſen , auf matthäustag ( 22. Becherbach im Badiſchen, 2Krämer⸗

Septbr . ) ; fällt dieſer auf einen u . Viehmärkte : 1. donnerſt . nach
Sonntag , ſo wird der markt am Fronleichnam ,2. auf alt Bartho⸗
darauf folgenden montag gehalten . lomäus oder 5. Septbr .

Albersweiler ,Sonntag nachEgrdius Beilſtein , 1. Vieh⸗u . Krämermarkt
Alpirsbach , Vferde⸗ , Vieh⸗ u. Krä⸗ Oſterdi

merm . : 1. an Mariä Verk. , 2 . am

t . neL.
Ja

ReLer
dienſt . vor dem Adven
1. Pfingſtdienſtag ,

Burkbardi ; fällt dieſer 7
n⸗oder Feiertag , ſo
t Tags darauf gehalten w

isgenommen Samſtags ,
den folgenden mor

und L t.
ennweiler , Krämerm . : 1. Faſtne

Sonntag , 2. Sonnt . an oder n
Johann Täufer , 3. Sonntag a
nach Bartholomäus , 4. den l
Sonnt im Monat Novbr .
märkte : 1. den vierten Die
März,2 . d. zweiten Dienſt . im Mai
3. den zweiten Dienſtag im Se
4. den zweiten Dienſtag im Okt

Appenweier , 1. montagen

Alr 2
E mont . nach

Flachs⸗u . Krämermark
fterer in der Charwoche , iſt er zwei

ieh, Tage früher , nemlich dienſt . vor

im den Gründonnerſt . ; fällt Ulrich
auf dienſt . v. Sim . und Judä auf
montag / ſo werden dieſe leztern
Märkte s Tage nachher gehalten .

heim , 1. Petr . P. , 2. Sim. Jud.
heilig. , 2. mont . vor 3 onBeutelſpach , 1. donnerſt . vor Mariä

Aſperg / den 25. Funi [ Verkünd . , 2. donnerſt . nach Sim . J .
Auen a. d. Teck ,1. PDhil. Kak,2 . Eli⸗ Biberach im Kinz . Thal , 1. mittw . n.

ſabeth. Pfingſt . , 2. mittw . nach Martini .

Auggen auf Matthäit im Septbr . , Bickesheim , dienſt . n. dem 25. März,
fäht Matth auf famſt. od ſonnt . , dienſtag nach dem 15 Auguſt und

RR

Alphabetiſches Verzeichniß der vorzüglichſten Meſſen und Jaßrmaͤrkte .
Sollten bie und da Berichtigungen erforderlich ſein , ſo wird der Verleger jede diesfallſtge Belehrung

Aach / 1. Donnerſtag vor Valm Becknang , 1. Krämer⸗ u . Viehm . Bietigheim , Roß⸗, Vieh⸗ , Krämer⸗

ſer auf einen Sonnt . , ſo wird er Viebh , und Schweinsmarkt , 8./ Silligbeim , Amts Mocbach , 1. mon⸗

1fl. , 2. Krämerm . a. An⸗Viſch

r
Biſchofsheim , a. d.

und Flachsm . : 1. auf den erſten
Dienſt . im März , 2. Joh . Muu⸗
fer , 3. Rikolat ; fallen die zwet
leztern auf einen ſamſt . , ſonntag
oder mont . ,ſo wirdder Rarkt ſe⸗
derzeit d. nächſt . dienſt . gehalt .

tag nach dem lezten Sonntag im
April , 2. montag vor michaelis .

Monat jeden ꝛten u. Aten
Krämerm . : 1. Sonntag
nach Me
tagu
markt jeden

21 . Funi ,
uft, ö. auf7%

h.

r,
1. den zwei⸗

ſtern , 2. auf den
dritten Sonntag

am Rhein , 1. Dienſt .
ittwoch ,

2. D
ſtag an oder nach 7ch 7 ng .

Tauber , Krämerm .
1. Faſtnachtmontag , 2. Markustag ,
3. Pfingſtdienſt . , 4. Kilian , welcher 3

Tage dauert , nimmt jedesmal am 1.
Sonnt .im Sept . ſeinen Anfang und
iſt am dritten Tag ein Viehm . damit
verbunden , 6. Martini , 7. Thomast .
Fällt der ⁊te u. Ate auf einen Freitag ,
Samſt . od. Sonnt . , ſo wird derſelbe
den Mont . darauf abgehalten , fällt
aber Martini auf einen der genann⸗
ten Tage , ſo wird der Krämerm . auf
den vorhergehenden Montag abge⸗
halten . Viehm. iſt jedesmal den Tag
nach den Krämermärkten 1,3 u. 6.

Blochingen , 1. dien
2. donnerſtag nach Eliſabe

Blumberg , 1. d. 4. Mai , 2 .auf den
Tag Fakobi , 3. den Donnerſt . vor
der allgem * e.

Böblingen , Roß⸗ „ Vieh⸗

markt , 1. donnertt . vo⸗
2. donnerſtag nach

Oſt

nerſtag vor Simon

Bödigheim , 1, auf
Septbr . 2. auf Tho
zenber . Fällteinerd
einen Sonn
Wird der !

o wird er folg . montag gehalten, dienſtag nach dem 8. September . darauf geha



Bonndorf , Krämer⸗ u. Viehm . t der
1. an 1Erfind . den 3. Rai , der 2.
den 25. Fuli als am Fakobitag, d.
8. am 11. Rov . als an Rartini . —
Lede Woche am Donnerſtag is

Krucht⸗u. Victuglienmarkt ; fäll :
Sber auf dieſen Tag ein gebotene :
Feiertag , ſo iſt der Rarkt Rit !
woch vorber .

Bottwar , 1 auf Ratthiat , 2. auf
Georgi , 3. den Lag vor alt Galli .

Srackenheim , 1. Egydi , 2. Rartini .
Bräunlingen , der 1. am Ratthias⸗

tag den 20. Febr . , 2. Magdalena
22. Juli , 3. Bartholomä 24. Aug . ,
4. Conradi 26. Roubr .

Breiſach (alt )1. dienſt nachsaͤtare ,
2. den 22. Aug. , 3. Gim Fud. fällt
einer dieſer leztern Lage auf ſam⸗
ſtag od. ſonntag , ſo iſt der Rarkt
montag darnach .

Brettach auf Matthäus .
Bretten , Viehm : am zweiten Mon⸗

tag eines jeden Monats . Fällt er auf
einen Feſttag , Werktags derauf .—
Krämerm . : 1. am mittwoch nach
Matthias , 2. am mittwoch nach Ge⸗
orgius , 3. am mittwoch nach Lau⸗
rentius , 4. am erſten mittwoch im
Monat Novbr . — Fällt Matthias ,
Georgius u. Laurentius auf mittw . , Lonſtanz hält 2 Reſſen , jede taKgg :
ſo wird der Markt am Tage ſelbſt ,
fällt aber einer dieſer 4 Tage auf ei⸗
nen Feſttag , ſo wird er den darauf
folgenden Werktag abgehalten .

Bruthſal , Krämerm . : 1. mittwoch nac
mitfaſten . ( Fällt aber Donnerſta
darauf Mar . Verkünd . , ſo wird d⸗
KRarkt am Dienſtag nach Mitfaſte
gehalten . ) L. dienſtag nach d, Pfingſ

Woche, 3. dienſt. nach Barthol . 4 dtel
ag vor Kathar . Biehmärkte werder

eden Tag vor den ! KLrämermärkter
gehalten .

Buchen , Krämerm . : 1. auf Ralpur⸗
gis den 1 mhi , 2. Jakobi , 2. mar⸗
tini . Fällt einer derſelden auf einen

und Rikolai ; fallen aber Michael
u. Rikolai guf einen dienſtag , ſo
wird der erſte 8 Lage zuvor , der 2.
nächſten dienſt . darauf gehalten .

Taypel , auf Simon u. Hudä, wann
aber Gim . u. Fud . aueinen frei⸗
Fag, ſamſt . ,ſonnt . od. mont. fällt ,
ſo Wirdder Markt allezeit mittw .
vor Sim . und Fud . gehalten .

Cappel unter Rodeck , Vieh⸗ u. Kräͤ
mesmarkt , der 1. am zweiten mitt⸗
woch nachFohann Baptiſt , 2. am
mittwoch vor Gallut , s. am miti⸗
woch nach Martini .

Tarlsrube , Meß : 1. den erſten mon⸗
tag bis inel . ſamſtag im Juni ,
2. den erſten montagbis inel . ſam ·
ſtag im Rovember . Viehm .
der 1. am 2. Dienſt . im Zenner,e .
am 2. Donnerſt . im Kebr . , 3. am
2. mont . im März , 4. am 2. dienſt .
im Kyril , 5. im Mai , s Tage nach
demhannheimer , 6. am 2. Dienſ
im Funi , 7. am 2. Dienſt . imguli ,
6. am 1. Dienſt . im Auguſt , 8. am
2. Dienſt . im Seyt . , 10. am 2.
Dienſt . im Oet . , 11. am 1. Nont .
im Rov . , 12. am erſten donnerſt .
im Deebr .

dauerndt 1. am dritten Montag
nach Oſterſonntag , 2. am zweiten
Rontag nach Narik Beburt .

D

Dautenzell , am Pfingſtdienſtage .
Deidesheim , Krämerm . : 1. amzwei⸗

ten Sonnt . , Mont . u. Dienſt . nach
Martini , 2. am Mittwoch u. Don⸗
nerſt . vor dem Dürkheimer Michgeli⸗
markt .

tag , 2. Gim . und Jud .
Samſtag , Bonntag oder Feiertag , Derdingen ,Amts Maulbronn , Vieh⸗
ſo wird der markt d arauf fol⸗
genden montag a ten⸗

Bühl , Stadt, Jahrm. : 1. montag an od.
vör Matthias , 2. d. zweiten montag
im Mai , 3. montag an od. vor Lau⸗
renzii , 4. mont. an od vor Martini ;
fallt abereiner dieſer Tage auf einen
Sonnt . oder Feiertag fällt , wird der Dettingen , Heidenheimen Amts ,
Markt Montag zuvor gehalten . Je⸗
desmal Dienſt . daraufiſtPiehmarkt . Dertengen beiHlarten

Burkheim am Rhein , 1. am 13. Kän⸗
ner , 2. am 16. Oktober .

Buriodingen , 1. Vitus , 2. 1Erhöh .
Dettingen unter Leck,eienſt nack

U. Krämerm . : 1. auf Sichtmeß ,
wenn aber Lichtmeß auf Samſtag
sder Sonnt fällt , den nächſten
Dienſtag darauf , 2. auf Iſter⸗
mont . , 3. auf den erſten Bienſtag
im Septbr . , “ Ponnerſtag nach
Martini .

DHienſtag nach Gallt
Lichtmeß ,

2. Kilian .

Calo, dienſt . nachuvocav, „ dienſt .
nachRogate, dienſt , vor Richael Diez , 1. mont nachuntoni,2 .mont.

Diemringen , 1. Patri
Oſtern , 2. dienſt nach Ricolai .

Fauli , 2.
Thomas .Matth ! , 3. Sim Kud . ,

Denkendorf , 1. donnerſt . vor Lalm⸗

nach Zudiea , 3. mont . nach Rariu
Geb . ,A. mont nach Andreas .

Dirmſtein , am Sonntag nach Wim
und Juda .

Ditzingen , auf Margaretha .
Donaueſchingen , 1. auf Georgii , 2.

auf Loh. Täufer , 3. auf Michaelt ,
4. auf Martinit .

Dornſtetten , 1. Hſterdienſt . 2 .Bar⸗
thol . , 3. dienſt . vor Martini .

Dürkheim , 4. Pfingſtmont . , 2. ſonnt .
tach Barthol . 3 . fonntag nach Mich .
Fruchtm . feden Mittwoch .

Hürrmenz , donnerſt . nach dem Drei⸗
könſgtag Biehm . ,donnerſt . vor Faſt⸗
nacht Biebm . , den lezten donnerſt .
im April Bieh⸗u . Krämermarkt, den
lezten donnerſt . im Juni Bieh⸗ u.
Krämerm . lezten donnerſt . im Aug .
Biehm . , lezten donnerſt . im Bept .
Biehm. „dotenerſt . vor Martinisieh⸗
1J. Krämermarkt .

Durlach , Vieh⸗ und Krämermarkt :
1. den erſten dienſt im MonatMärz ,
2. auf dienſt . nach Lorenzii , 3. den
lezten dienſt. im Monat Oktbr. , 4.
auf mittwoch nach d. zweitenudvent .

Eberbach à. Neckar , 1. montag nach
Judica , 2. montag vor Pfingſten ,

3. montag nachBartholomä, . lez⸗
ten donnerſtag im monat Novbr . —

Fällt auf einen dieſer Tage ein
Feiertag , ſo wird der markt am
folgenden Tag gehalten .

Ebersbach , vonnerſtag vor Lichtmetß
donnerſtag vor Bitus .

cvenkoben , 1. ſonntag nach Lätare ,
ſonnt . nach Laurentius .— Fruchtm .
feden Mittwoch und Samſtag .

Edesheim , Viehm, : den zweiten dien⸗
ſtag vom März bis Novobr . Krämer⸗
Rarkt am Wenn die⸗
ſer aufMittwoch fällt , Gonntags zu⸗
vor .

Sprenſtetten , Bieh⸗ u. Krämermarkt
auf Kaurenz . den 19. Aug. ; fällt die⸗
ſer Tag auf einen Sonntag , ſo wir
der Markt aue montag darauk ga⸗
halten .

Eichholzbeim , 1. mom . nach mitfatt . ,
2. mont . nach alt Laurent . , L. An⸗
dreas . Biehm . 3. donnerſt . vor Faß⸗
nacht , 2 . donnerſl .vor dem iſten dien⸗
ſtas im Mai . 2. donnerſt. nach 0b

Eichſtetten , Pieh⸗ u. Krämerm . :
Dienſtag an oder nach dem 5.
Mai und 13. September .

Kichtersheim , Hanf⸗ u. Leinwand⸗
märkte : 1. mittwoch nach Pfinggten ;
2. erſten dienſtag vor Advent .

Eigeltingen , 1. am Donnerſtag vor
Faſtnachtſonntag , 2. am Montag
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vor Urbanstag , 3. am Donnerſtag
vor Richgelestag , J. am Donner⸗

ſtag 8
Eümendingen , 1. Ofterdienſtag , 2

Montag nach Allerheil .
ach im Schwarzw . , Vieh⸗u . Krs⸗

merm . 1 1. den 24. Feb. , 2. den 23
April , 8. den 24. Funi , 4. den 6.
Sept . , 6. den 28. Okt . , fällt einer
aufeinen Freit . Samſt . od. Sonnt

ſo iſt der Markt Montags darauf .
Emmendingen hält Vieh⸗u . Krämer⸗

markt dienſtag nach Reminiſcere ,
dienſt . n. Exaüdi , dienſt . n. Gim
8. Zud. fällt er aber aufAllerheil
ſo iſt er den nächtten Lag darauf
dienſt . nach Ricolai .

Empfingen , Vieh⸗ u. Krämerm . :
4. Donnerſtag vor Mar . Verk . ,
2. Donnerſt . nach Kilian , 3. Don⸗
nerckag vor Michaeli , 4. Donner⸗
ſtag nach Andreas .

Endingen , Pieh⸗ u. Krämerm. : Dien⸗
ag an oder nach 1. Ratthias , 2
arthol . , 3. Othmar .

Engen , Krämer⸗ und Viehm .: 1. 2
8. an den 1. Donnerſtagen in der

K448 . 4. donnerß . vor Himmelf
heiſti , s . Mont . vor Rar . Geb . ,

6. Ront . nach Rartini . —Beſon⸗
dere Viehm . : 1. am montag nach
demPPalmſonnt . /2 . anRar - Heimf .
und wenn Heimſ . aufeinen ſonn⸗

100
fällt , am mont . darauf , 3. am

erſten montag im Kuguſt , 4. am
zweiten montag im Oetbr . , 5. ar
St . Johannisteg im Dezember

Eppingen , Krämerm . : 1 den zweiten
montagem März . 2. am zweiten mitt⸗
woch im Mai fallt auf dieſe Tage ein
Feiertag , ſo ſind ſie Tags darauf ; 3.
aufBartholomä , fällt Barthol. aber

auf einen ſamſtag oder ſonntag , dann
wird der Markt am Montag darauf
gehalten ; 4. nontag vor Simon und
Judä . — Viehm . : 1. monſag vor Pe⸗
tri Stuhlf . , 2. montag vor Urban , 3.
donnerſtag vor Egidi, Amittwoch nach
dem erſten Advent .

Erüngen , Dienſt nach Bhil . Jae . ,
Donnerſt . nach Rartini .

Ahe⸗ im Kleggau : Krämer⸗ und
iehm . : 1. am NN2. am Oſterdienſt . , 3. am erſten Don⸗

nerſt . im Septbr . , 4. an Konraditag ,
26. Novbr. ; fällt der lezte auf einen
Sonnt . , ſo iſt der markt am Montag
darauf .

Eſſingen , Viehm . : Am zweiten Don⸗
nerſtag jeden Monats ; fällt auf ei⸗

14 7

merm . : am Mittwoch an oder nach
Agatha , Medardus , Barthol un
Martini . — Beſondere Viehm . :
am dritten Mittw . in den Mona⸗
ten April , Mai u. Septbr . , am Friedrichsthal , Krämer⸗ u. Viehm . : 1.
zweiten Mittw . d. Monats Juli .

Ettenheimmunſter , 1. den 2. Kai ,
2 . an Martb .

Ettlingen hältVieh⸗a Krämerme . d
Lauf Matth . in der Faſten , 2. auf
Fak . ,3 .auf Kart . , 4. guf Thom . ;
fallen nun die s erſten auf einen
freit . , ſamſt . ,ſonnt . od mont . , ſo
wird der Rerkt den dienſt . darauf
gehalten ; fakt aber Thomas auf
einen freitas , ſamſt . , ſonnt . ode!

Konats wird Viehm gehalt . , in
den Monaten aber , in welchen die
Jobigen Krämerm . fallen , wird
kein Ronatsm . ſondern der Vieh⸗
markt den Tag vor dem Krämerm .
abgehalt . Fällt auf d. 3. mont ei⸗
nes Ronats ein Feiertag , ſo wird
der Monatsm . den Werkt . darauf
geh . Keden mittw . iſt Schweinsm .

Febrnngen, 1. Wont. vorsichtmetz
Vz . Rentag nach Kantate , 3. Ul.

riei , 4. Richaeli ,5. Ricolai .
keldkirch , den 1. auf Kobanni , 2

auf Michgeli , 3. auf Thomas.
keldrennach , hält Vieh⸗ u. Krämer⸗

märkte 12. Tebr . “ , 160. März , 13
Fuli u. 16. Seyt Fäll aber einer
dieſer Tage auf einen ſamſt. ſonn.
tag oder feſttag , ſo wird der mark⸗
Donnerſtag vorher gehalten .

frankenthal , Viehm : den erſten don

nerſt . jeden Monats Krämerm . : 1
Sonnt . nach Joſeph , 2. Sonnt . nack
Heter u. Paul,3 . Sonnt . n. Andreas
Fruchtm . jeden Freitag .

Frankfurt a. M hälteneß , die 1 . am
Oſterdienſt . , die ? . auf Mar . Geb

Fällt Mar . Geb auf ſonnt mont .

dienſt od mittw . ſo fängt ſſe mon⸗
tags in dieſer Woche en; fällt et
aber auf donnerſtfreit . o. ſamſt . ,
ſo geht ſie montagsdarnach an .

Freiburg i . Breisg hält Reß , 1. auf
den montag bis inel . ſamſt nach
dem 3. ſonnt . n. Oſtern , 2. auf den
montag bis inel . ſamſt . nach dem
zweiten Gonntag im Rovbr . —
Viehm . : Am zweiten Donerſt . jeden
Monats , bei Feiertagen Donnerſt .
darauf , ausgenommen in der Meſſe ,
wo der Viehm . am Donnerſt . in der
Meßwoche gehalten wird .

nen ſolchenDonnerſtag ein Feſttag, Freinsheim , auf ſonnt . nach Maria
ſo iſt der Markt am Mittwoch vorher. Gebürt , dauert zwel Tage .

Ettenheim im Breisg . Bieh ⸗u. Kraͤ⸗Freudenſtadt , Krämer⸗ u. Viehm . !

Æ⏑

mont . , ſo wirdderssovet d. dienſt .
zuvor gehalt . Den 3. mont . jeden

1. an Lichtm . , 2. am 1. Rai / g. an
Fakobi , 4. an Michaeli ; fällt ei⸗

ner der genannten Lage auf eitnen
Sonntag , ſo iſt er dienſt. hernach.

Dienſt . vor Chriſti Himmelf . , 2. den
zweiten Dienſtag im Oktbtr .

Frieſenheim , Jahrm . Kittw . inder
2. Woche vor der Kaſtn. u. Ritt⸗
woch vor Galli .

Frlolzheim , Krämer⸗,Roß⸗ u. Biehm .
Jakobi und Sim . Ind .

Furtwangen auf m Schwarzwald ,
Viehme1 1. am 2. mittw . im Rai ,

Vieh⸗u . Krüm . am mittw . vor
Bohannt , 3. Viehm . amt . mittw .
im Sept . , 4. Vieh⸗ u. Kräm . auf
d 4. Dezkr . ; fällt auf die Zerſten
Lage eingeitertag / ſo iſt der markt
am Donnerſtag darnach .

nsheim t Kud⸗
Geiſh⸗ im, Sonntag nach Lu

Seiſingen , Vieh⸗ u. Krämerm . : 1.
dienſt nach Lätare , 2. dienſt . in
der Woche voe Pfingſt . , 3. dien⸗
ſtag nach St . Kakobi , 4. dienſtag
nach Allerſeelen .

Geitzlingen an der Staig , dienſtag
nach nvoc . , dienſt . nach Remi⸗
niſcere , dienttag nach Oeuli .

Sengenbach , Vieh⸗ u. Krämerm . 1.
mittwoch vor Georgi , 2. mittwoch
vor Martini .

Sermersheim , 1. Pſingſtmont . 2. ſonn⸗
tag nach Mar . Geb. — Fruchtm . je⸗
den Dienſtag .

Sernsbach,Krämerme 1 amzweiten
montag vor Oſtern , 2. am erſten
montag vor Pfingſten , 3. Bar⸗
tholomäus , fällt fedoch dieſer Lag
auf ſonnt . , ſo wird der markt am
mont . vorher abgehalt . , 4. Ehriſt⸗
kind . ⸗Karkt am mont . vor Weib⸗
nachten ,— Viehmärkte : 1. Dien⸗
ſtag vor PetriStuhlfeier , 2. Don⸗
nerſt . vor Chriſti Himmelf . , fällt
aber dieſer Donnerſt . in den Aprel,
ſo wird der Markt am erſten Dien⸗
ſtag im Mai abgehalten ; 3. Dien⸗
ſtag vor Bartholomä , 4. Dienſtag
vor Martini . Sodann am erſten
Donnerſtag in den Mongten §an . /
März , April , Juni , Juli , Sept. ,
Oktbr . u. Dezbr . ; ſollte auf einen
derſelben ein Feiert . ſeyn , ſo wird
der Markt am Dienſtag darnach

ehalten .
Giengen , 1. Rat , 29. Junt , 31 . Oet .
Glatt am Neckar, Bieh⸗ u. Krämerm :

1. dienſt . nach Friedrichstag im Märzt
2. dienſt . vor Simon u. Judä . Fällt
Simon u . Jud . auf ein . donnerſt. , ſo



wiedder krarkt den vienſt. darauf ab. kobi ,5. Eim .u. Juda 4. auf Rikol (Heldenbeim/1 . Phil . Jac . /2 . Saeobi /
gehali . Fruchim, joden Di h./ 4 . Andräas .

Sochsheim , Krämer , u. Viemärkte : 1. Süglingen , 1. dienſt . Dienſtas vor Pe⸗
montag vor J ' ofephus Viehm. Tags] , 2. , den18 . Auguft . 4

or Urbm ,
darauf Ktüßſerm „ 2. auf Johannife undelshei m/ 1. Georgii ,2 . Hac. ,
Krämerm . und den Tag zuvor Vieh⸗ ] ſonnt . nach Rlich . , den 4. K0r
markt , wenn aber Fohanni auf Sam⸗Butenbergz,1 Arban, „ennerft

fällt , ſo wird der 90 i
Biehm. auf den montag u. der Krä⸗ däuert 4 Tage .

Wenmn. auf dendienſtag , wenn dage⸗ % beimbach , Rontag nach Gallus .
gen Johanni auf den mont. fällt , berFaigerloch ,. Maunelt

Noß Biehe n. Krämer⸗
rämer⸗ u. Viem . zugleich abgehalt . ;* mon N 1d

8. Andreas , Krämerm. , ben Tag zu⸗
vorViehm. , ; fab

lit Andreas auf ſam⸗
ſonnt . od. mont . , ſo wird der

iehm . mont , vorher und den Tag
darauf der Krämerm. abgehalten .Götzingen , am 20. Oktbr . ( t bie . .
ſer Tag auf Gonn odert Feiertag ,
ſo ſoll der 73

5 Tags darauf g
halten ! 0

tri Stuhlf
mittwoch v

bor Palmt .

. 6˖

9, ſo wird 12 markt
am nächſtſten mo abgehalten .

ſlen,2 . mont nach ; bil. ! beppenheim, Set r. Kettf . u. Andr .

Fakobi, 3. mentagnachHeknu derbolzheim, 1. dienft . nach Hftern /

Paul. , mont nach Richaeli, . ] 2. dienſt . nich Rüngft., 3. d. 28. Okt .
Fags , 6 mont . nach Mar Herrenalb ( Kloſter ) 1. dientt nach

ſtatt —ſoll. Haßloch Bieb 5 uttene], Quaßimed . , 2. den z 1 1
den erſten end leden Monats ; fält einer, 25 einen be bimn merzen, Honnthen

Jull .
3 20

chriſtlichen od. jüdiſchen Feiertag , ſo Otober
15 Mittwoch jeden Monats . Frucht⸗wird er auſ den folgend en Dienſtag

verlegt . — Krämerm . : 1. denerſten markt 1955 Montag .
eubach , 1. mittw . vor Pfingſt . ,2.4 Sonnt . im Mai 2. den viertenſb 95 Denss Avrtl] Sonntas im

Oktbr. 15 Llenl.aut
3. donnerſt . nach Fronl eichn. daßmersheima . [ dem weißen Sumſ 2. Montag
den ö. Oet. Fällt dererſte u lezt Tam 1ddendonn 2. am nach Petet u. Paul ,3. Mont . nach
auf einen ſonnt . obergeiert . , fe Vonnerſagg nach nelf./] Mar . Geb .

K arkt LLags darauf . 3. donnerft. nach 1.

95Grieſſen im mermarkt au
märkte : 1 ams. nleag / L. den

Graben, Dienſtag
Dienſtag vor

h⸗U. Krä⸗

gebalten.
hobenha klach, 5 Und Jacobt .

1Hohenſtauffen , as
ſtag u. mittww.8515 1 d der ma

darauf folgenden mont. gehal
Biehm. . arn erſßen Honnerſt
in den Monaten Januar ,

8April,s at , Kuni , Kul
Novbr .

Grombach, G0 untag vor Pfingſte
W ſaneeP änaſten 2. 8

nmontag / ſo
läber arfttacht Lage hernach/l .
donnerſtag nach Rartini , 5. am

anſchuid. Kindl . Lag , fällt er am
ſamſt. oder fonnt . , ſo iſt er mon⸗

tags barnach.

4
ite;2, m

kud⸗
in 0

rdienſt . , 2. Bfingſt⸗
h. „A. auf Pallt ,Heideleheim, bei Bmchſel; 4. 32

—nerſtag vor Matthias , Viehm. ; 2
den erſten Donnerſtag im Mai , Krä⸗

05 den Aſtenn . mer⸗u . Viehm . ; 3 montag an oder

197 22 33 u Monats. 4.] vor Michaeli , Kränter⸗ u, Viehm . ; erchenheim , 1, mittw . nach Fubil . ,
riat , 2 auf Za⸗ 4. Donnerſtag vor Allerheil., Viehm . J2. mittwoch vor Klerheiligen .
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485„ Mont . u. Dienſt . HerSerteſeen, Viehm . : am er⸗Kupvenheim bei Raſtatt / häle Kra⸗Mar. Geb . ten Dien . — Krä WFanekingen , 1 an terf , L . ntse aer
ſt. jeden Monats rä. ] mer⸗u . Biehm im Oet aufliont .

kobi , S. anf Erb . , 4. an Rar . Opf .

adelburg , 1. am erſten !montag im Kt.
März ; fällt aber der ! März auf ei⸗

nen ſonnt . oder mont . ,
Markt am zweiten mont.abgehalt . ;2. am Pfingſtdienſt . ; 3. am erſten
montag nachBartholomã;fällt aber

85

Barthol . auf einen ſonnt . , ſo wird
der Markt am zweiten montag nach
Barthol . 9 ten.Kaiſer

4 0

dritten 4 629 „15 erſten Sonntag im Auguſt , 4.
—Fruchtm .dienſt . nach ?

jeden Dienſtag.
Kändel, Viebm . : den e

Kartini .

D ienſtag nach !
2. Katharina ; fällt Kath rine
aber auf einen Freitag , Samſtag ,
oder Sonntag , ſo wird der markt
Dienſtag nachher ſtatt änden . —

iehm . ? den zweiten Montag in

—8 3155 ＋. 5

Kirchheimin Pfatzbe hym. :
erſtenDienſt. jeden Monats . 81
merm . : am zweiten Sonntag im
Mai , Auguſt und Oktbr . ; Frucht⸗

ſo wird derſe

* 8
1 Meat 3.

wenn dies ein Fei⸗

am zweiten Sonntag im
8 Okt . Fruchtmarkt

nach
nach alt

klingenm ünſter , 1. den letzten Sonn⸗2 — April , 2 .erſten ſonnt . mont
und dienſt . na⸗ rthol .

Knittlingen , zten dienſt . im Februar
Biehmarkt , dienſt . vor Mar . Verk
Bieh⸗ u . Krämer m. , lezten dienſt . im
Mat , Vieh⸗ u. Krämerm . , dienſt . an

5 nach dem 15. Juli Biehm . dien ,
ſtag vor Barthol . Vieh⸗u. Krämerm .

Sim . u. Jud . Krämer⸗ , Hanf .
m. ; fällt aber Sim . u. Jud. auf

en freitag ſamſtag oder fonntag ,
ſo wird der Rarktam dienſtag zuvor

We Dienſtag vor Tboma :
Diehm

Koc emotf,und auf
uf Kich1 1
ian ut 3 mas

KE 8 05 Krämerm . : montag
vor Pfingſt . , 3. mont . vor Eim⸗Jud . ;

lezterer auf einen Mont . , f0er den nemlich . Tag gehalt .
Pferd⸗ und Rindviehm . : am zwei⸗

im Februar , Juli und

J1 J. auf Georgii ,
atth . /8 . ſonnt . na

ält Krämer⸗ u .
zimon und Juds
auf einen Sonnt .
ten Di enffag dar

m/,
A 2 Aberbiſchof
2. Dieuſt . im Ma

r . U. Oktbr . einen Kra

den 2. Mittw . im Me

50 3
Kürnbach, bei 10 0 Viehm . : 1.

Donnerſt . nach Matthias, 2. Don⸗
nerſt . por Jakobi , 3. Donnerſtagmarkt: jeden Donnerſtag . nach Erhöl.

N geipz

0 FälltGallus fell 5einen Ront . ,ſo wirdd . Rarkt
dochMontags zuvor gehalten .

Cahr,Vieh⸗ u. Krämerm . : 4 . dienſt .
in der lezten Nuste Woche vor

Hſtern , 2. dien
3. am1 . dienſt . nach Allerheil . ,4.
Nenß. in d.

nbe
vor

Heihnachten . Beſonderer Vieh⸗
mar tꝛ am iſten — — im Oktbr.

zatchingen auf der Alp⸗ 5 ngſtm .
Dienſt . nach Ga 1, ndrägas .
mbsheim , ſonntag nach Egpdi .

andau , 1. denerſten ſonnt . im Mal ;
2. den erſten ſonnt . nach Erhöh . —
Fruchtm . jeden Dienſt . u. Donnerſt .

zangenau , 1. Oſterm . , 2
43 kn.3. Richgeli , 4. Thomas .

zangenbentingen , Job . Bapt .
zangenhrücken , Viehm . : 4. dienſtag

nach 2. dienſt . an oder vor

983
„3. dienſt , an o8 vorsseorgi ,

10 nach Joh .T 5 E. montag
bach W. ar . Weh. ( Sienſt . darauf Krä⸗
Rerzs . ) 6. dienſt War . Emyl .
Jedesmal 3 85 auch ein Schweins⸗
markt gehalten .

Langenkandel , an Mitfaßt . , Georgii
und Galli .

Langenſteinbach, der erſte Viehm .
am dritten Donnerſtag im märz ,
der zweite Vieh⸗ u. Krämerm . :
Dienſtag vor Vüngſten, de
Viehm , am dritten
im Juli , der vierte
Krämerm . Dienſtag vor Gim . u.
Indä .

„Lauffen / dieStadt,1 Mich . e . Thom .
iegSauffen , das Dorf, 28. M

kaumersheim den eſten Honnt . nach
Bartholontä .

zeinſtetten , Nar V

190 0 *²33 Fac . /
ig,Meſſe : 1. 8

3. nat

enzkirch , 1. am mon ; . nach dem er⸗
ſonnt . i . d.Faft . „2. Oſterdient . ,8 .
Eulsgii den 26. Funi , fällt aber
Ealegii auf ſonntag , ſo wird der
Rarkt am folgend dienſt .

bhbelf.4. Dienſt . an oͤder nach Kichaeli .
sichtenau in der Rarkgrafſchaft:4.am 1. donnerſt . im Rat ,28

am
Donnerſtag vor Michaelis , 3. am

Wä
donnerſtag im Dezür. —

k. /2 . Pfingſt⸗1180
2. Hubil. ,

ällt aber einer dieſer Märkte
uf einen chriſtlich . oder iüdiſchen

Fetertag , ſo wird er donnerſtags
vorher gehalten .
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Limbach , l . am 16. Juli , 2. am 28. Ok.
kober . Källt einer dieſer Tage auf
einen Sonn⸗ oder Fetertag , ſo wird
der markt am nächſten Tag dar⸗
auf gehalten .

Sindau , 1. den erſten freit . im Ral ,
2. den erſten Freitas im Ropbr .

3
— Bieh⸗u. Krämerm . : 1. am

ontag nach Lätare, 2. am erſten
im Juni , 3. am mont . nach

Mar . Gebur⸗, 4. am donnerſi . vor
artini .

Söffingen ,Vieh⸗u. Krämerm . 1 1.
am 4. Mai , 2. am 21. Septbr . , 3 .
am 28. Dezbr . Källt einer auf ei⸗
nen Sonntag / ſo wird er am dar⸗

auf folgenden mont . abgehalten .
Lörrach , Krämerm . : mittw . vor

Rigtthiasund mittwoch vor Rat⸗
thäi Viehmet am britten Don⸗
nerſtag jeden Ronats .

Lorch , 1. MRontag vor Pfingſten ,
2. Rontag nach FErh .

‚

Mablberg, den 1. mont . f Kitf. , Ronchweiler , Vieh⸗ u. Krämerm . : 1
51 4 Henk . N. 4

2. am ißen donnerſt . imSept . ,
3. auf Cath . Källtsart .auf einen
ſonnt . / ſo iſt d markt mont drauf .
atkammer , Vonniag vor Pfingſten. Koßkiech , 1 mont n. Oeult , 2. am

Malſch . 1. auf dienſt . vor oſephi, 2 .
auf Sim . § . ; fällt aber Gim . K.

auf eitzen freit . ,famſt od ſonnt . , Rosbach, Krämerm . : 1. Faſtnacht
ſo wird erdtenſt vorher gehalten .

Malich bei Wiesloch , amvienſt nach
dem Fronleichnamztag . f

Malterdingen , den 6. Aug . , dienſt .
nach Catharing .

Rannheim , eß : 1. den 1. Mal ,
2. guf Richgelis . Viemärkte den
erſten Dienſtag in iedem Monar ,
nur im Oktbr. den Dienſt . in der
lezten Meßwoche .

Mardach , 1, Phil Jak . , 2. donn . od .
freirgg vor oder än altRartint , 3.
dienſt . nach Margaretha .

Markdorf am Rodenſte , Krümer⸗
märkte ; 1. am montag in der Ge⸗
baſttanswoche L. amznont n . Lä⸗ Mudau , 1. auf Joſeyhl ,
tate , 3. am montag nach Drei⸗
faltigkeits⸗Sonntag,J . am mont .
in der matthäuswoche/s . am mon⸗
kag t . b. Woche wo Eliſabetheand⸗
gräfin fallet . Wenn Gebaß . ,s
Thäus od. Gliſab . auf einen ſonnt .
fällt , ſo wird der Rarkt am mont .
barnachfällt er aber aleinen mon⸗
tag , am Pml gehalt . Außer Rüllheim , 1. den 12 . Mat , und wenn

Nedieſen iſt alle montage durch dat
ganze Jahr ein Viehm . , an welch
auch landwirchſchaftlicheckezeng⸗
niſſe aller Art eingeführt und ver⸗
kguft werden dürfen .

Mar⸗ Kehlburg , . amzweiten Donner⸗

Weckesheim , 1. Mar . Verkünstgun ;
2. Mar . Geburt . 4

Meersburg am VRodenſee , Kitim
vor Martinit .

Renzingen bei Bretten , Kraͤmerm
1. Güngſtdienſt . , 2. matthäus Biel
markt : Donnerſtag an oder vo
40 Ritter .

Kemmingen 8 Tag vor Gallt .
Merklingen , Oſtermontag u.

riä Geburt .
Mingolsheim hei Bruchſal , 1. Biehm

1. den19. Gept. , 2. Faſtngchtmontag
Krämerm . : 1. den 20. Bert . , 2. an
dienſt . nach Zebaſtian .

Möhringen , 1. Vieh⸗ u. Krämerm
am montag vor Palmſonntag , 2. ein
Bieb⸗ u. Schaafmarkt : am erſten
montag im monat mai . Sobann ſol⸗
gende Krämer⸗ , Schagf⸗ u. VBiehm .
3. montag vor Joh . Bapt. Tag , 4
montag vor Jakobi , s. montag na⸗
Bartholomã , 6. montag nach micha,
eli 7. montag vor Gimon Iude
6. montag ror Kathar . u Konradi

mont . vor Kätare , z. dienſt . nack
Heiligdreifaltigk . , 3. erſten Don
Rerſtas ies Fuli , 4. den 6. Geptbr

Blingfidienſt , 3. an Rarg . , 4. an
Simon und Audas , 6. an Eucia .

montag , 2, Otterdienſt . , 3. Zoh
Mapt . ; fällt ſedoch dieſer Lag
alif Samſt . oder Gonnt. ſo wiri
der Krämer⸗ u. zeinentuchmark
am folgenden mont gehalten ; 4
Rontaß nach Piarid Geburt,
Dor int .
ſpin
m.

nach Mar. Kic
donnerſt im
dtenſt . im N
Mai , S. den lezten dienſt . imdehlt .
6. den 3. dienſt imRov . , ode

auf einen dieſer Lag
fallen ſollte , Lags vor ber .

＋ 4f
renzi , 3. auf michgeli . Füllt
dieſer Tage auf einen Fonn⸗ oder
Feiertag , ſo wird der markt am nätz
ſten Tag darauf gehalten .

ſtag im Rärz , 2. am vierten Don
nerſtag im Auguſt , 3. am vierter
Donnerſtag im RNovember .

dieſer nicht aufeinen dienſt . fällt
wird er dietzſt . hernachgehalten
2, den erſten donne . im R
Biehm. : Amerſtenzreitag inden

Kuni , Fuli , Atczuſt , Septbr . ,
Oktbt. und an den Jahrmarkts⸗
tagen im Nai u. Robbr .

Münchweiler in Rheinb „1. auf Roga⸗
te, 2. auſ Allerſeelen .

Mutterſtadt , 1. OHſtermont . , L. ſons⸗
tag nach Kar . Seburt

montag nach Rochus .
Keckargemünd , 1. montag vor Faß⸗

nacht , 2. auf Joh . Bapt . , 3. auf Ca.
tharina ; fallen aber Joh. Bapt. und
Eatharina auf einen Hamſtag oder
Sonntag ſo wird der Markt am
nächſten Montag darauf gehalten .
Biehm .: 1. den lezten dienſtag im
Hornung , 2. den leiten dienſtag im
April , 3. dienſtag vor Michaelißz .

Keckargerach , 1. Dienſtas nach Can⸗
tate , 2 . am Dienſtag nach dem
auſ michaelis folgenden Bonntag .

Keudenau , 1. Hfingſtdienſtag , 2. mat⸗
thäus , 3. Andreas . Fänt einer der
helven leitern aufeinen Gonn⸗oder
Feſttag , ſo wird der markt am näch⸗
ten Tag darauf gehalten ,

Reuenburg am Rhein , Krämer⸗ u.
Viehm . : 1. am 25. April , 2. am
16. Septbr .

Keuenſtein , Rarik Verkündig .
Neuhauſen , bei Pforzh . , Vieh⸗, Pferd⸗

u. Schweinem . : am dritten Don
nerſt . im Februar , Juni u. Septbr⸗

Zeuftadt a. d. Schwarzw . Bieh⸗n⸗
Krämerm. : 1aufsst . Sebaſtians⸗
tag d. 20. Ganuar/ ?mont. nachtza⸗
tabe,3 mont vor fingſt . / mont .
nach Kakobt/5 . an Gim . u. Fuda ;
fällt aber dieſer Lag u. d. St. Se⸗
daſtianstag auf den Freit . , Sam⸗
ſtag od. Gonnt . /wird folcher näch⸗
Len mont . darauf abgeh . — So⸗
dann im Wonat April , Zuni ,
Aug . ,Seytbr . ,Rov. jedesmal am
zten Dienſt . Viehm .

Reuſtadt b . Ziſchen , 1. donn . nach
Pfingſten , 4. donn . nach Rart .

Keuſtadt a. d. Hardt , Dienſtags vor
Thomas , Tags vorher Viehmarkt .

Kürdlingen , Retz , 1. d. 1. Sont . nach
Oſßtern , 2. 14 Lag nach Züngſten .

Rürtingen , 1. Sichtm . , 2. Barthol .
3. Dienſt . nach Gallus .

Rußloch , Hanf⸗u. Krämerm. 2. mon⸗
vag vor d. erſten Advents⸗Sonnt . ,
wenn auf dieſen mont . oder ſonnt .

Monsten Februar , Raͤrz , April ,
Katharina fällt , am mont . zuvor .
2. am Pfingſtdienſtag Lrämerm .

Necareli, 1. am Jängſtöienſtag , 2 .

Fruchtm . jeden Dienſt . u. Samſtag⸗

Jont
Heklen
betl.

Hhendt
nunn,
U
o

—
hen
Uird!
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Hhekktt
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Oberietingen⸗ 4. Dienſt. n. emin. /
2. Dienſt . an oder nach Gaydt .

Oberkirch , 2. Philippi und Jakobt ,
2. auf Laurenti , 3. auf Kikolai ,
källt aber einer dieſer Tage auf
frett . , ſamſt . , od. ſonnt . , ſoiſt der
markt mittwochs zuvor . — Dann
den erſten Viehmarkt auf donner⸗

S5 in der Rittelfaſten , das iß
onnerſtag nach Oeuli , der eie

Donnerſtag nach Richaeli .
Oberlenningen , Vienſt . vor Rar

Berk . , Wienſt . vor Bar . Heb .
Oberndorſ a. Keckar , Vieh⸗ u. Kra⸗

merm . 1 1. Gregori , 2. Phil . Ja⸗
kobi , 3. am 20. Juli , 4. Bartho⸗
lomä , 5. Michaeli , 56. Kartini .

allen der 1. , 2. u. 6. auf einen
onntag und der 3. , 4. u. 5. auf

einen Samſtag oder Sonntag , ſo
wird der markk am darauf folgen⸗
den Montag abgehalten .

Oberriezingen , 1. Georg , 2. Andr .
Obrigheim , 1. montag niach Kiliani ,

2 montag nach Alerheiligen .
Ochſendurg ,

—3 — Dienſtag im
April , lezten Dienſt . im Okebr.

Odenheim , 1. September .
Oehringen , 1. mont .nach önvocav . ,

2, Oſtermont . , 3. Pfingſtm . , 4.
Sarthol . , 5. Simon Judä .

Dectringen ( AmtsScuchſal ) , an dien⸗
Fag nach Ririch im Julimonat .

Ostiäbzim , Bieh⸗ , Roß⸗ u. Krämer⸗
markt : 1, Peirt Stulf . 2. am erßten
dienſtag inn Juli ,3. am 9. Okibr .

Offenbach in Rheinb . , Sonntag und
Montag vor Barthol .

Offenburg , 1. montag und dientag
nach t Erfind . , 2. mong . u. dienß
nach 1 Erbohung .

Offnadingen im Breisgau , 1. Oſter⸗
dienſt . , 2. HeileFTaß ( 14. Seyt .

Olnhauſen , 1. mont . b. Sichtm . , 2
mont . vor Phil . Fak . , 3. Bienſtag
nach Barthol .

Oppenau , 1. Koh. Bapt. , 2. Barthol
Oppenheim , 1. Dienſt . nach Fabian

Seb . , 2. den 19. Kulit .
Oſterburken , Krämerm . : 1. monta

nachKilian, 2. auf Gallustag 16. Oe⸗
tober ; fällt dieſer Tag auf freitag ,
ſamſt . oder ſonnt . , ſo iſt der Markt
am montag darauf ; 3. montag nach
Maria Empfängniß . ö

falzgrafenweiler , .
Peun ehnach Reminiſe . , 2. Donn . nach

Koh . , 3. Donnerſt . nachMichaeli.
ſeffelbach , 1. Petr. Faul . , 2. Andr .
forzbeim , hält Viehmarkt jedesm .
den erſten mont . in iedem Monat ,

— aber ein Feſt aufeinen ſolch
ag / ſo wird der Vtehm . ſodann d .

5 . L

dienſt . darauf gehalt . ) Kraͤmerm . :
der ite , ꝛte u. Ate ſind Dienſtag u.
Mittwoch 8 Tage nach den Vieh⸗
märkten im Marz, Junt u. Dez . ,
der ste aber Dienſt . u. Mittwoch
vor dem Viehm . im Oetbr .

Bialbendorf , 4, mont . x. Reminiſe, ,
2. mont . gach Phil . Vak . ,3 . mont .
Uach Barthol . , A. mont. n. Gallnus,

5 . Rontag nach Rikolai .
Phtlippsburg , 1. dienſt . vor der Kreuz⸗

Wocht ,2. dienft . vor Gim . u. Juda ;
källt auf einen disſer Tage ein Leier⸗
tag ,ſo ißt der Marki am folgend. Tas .

Pirmaſens Viehm . : Am dritten
Mitiwoch jeden Monats . — Krä⸗
Wern . : 1. Dienſtag nach Kätare 2
Dienſt . vorebriſtihnmelf . ,3 . Bien⸗
ſtag vor Barthol . , 4. Dienſtag nac
Simon Judä .— Fruchtm . am er⸗
ſten u. zten Mittw . jeden Monats .

Plieningen , 1. arthtas , 2. Pient
vor Gallus .

uirnbach , Viehm . : 1. Am erſten
Mittwoch vom Febr . bis Noobr . ,
2. Am dritten Mittwoch jeden
Monats , außer Auguſt . Kraͤmer⸗
u. Viehmarkt : An Bartholomäus ;
fällt dieſer Tag aber auf Freitag ,
Samſt . oder Sonntag , ſo iſt der
Markt am folgenden Dienſtag . —
( Wenn ein Markt mit einem vont
Euſel zuſammentrifft , ſo hat er je⸗
nem von Cuſel zu weichen . )

Radolfezel , Jahrm . am mittw . o .
Seitare , am mittw . v. Bſingſten ,

am mittw . v. Zarthol . , am mik⸗
woch v. Maärtint . Biehm Alle mo
nate vom AnfangeAprilbis End⸗
Septb . , und zwar in ſedem monat
am erſten mittw . Sollte aber an
dieſem Lage , was auch v. d. Zahr
märkten gilt , ein seiertagſ ein , ſe
wird am Dienſtag , und wenn auck
dieſer ein Keiertag ſein ſonte , am
darauf ſolgenden Donnerttage de
Karkt gehalten werden .

Rangendingen , 1. Kont vor pfing
ken , 2. Ront . vor Galli .

Kaſtatt Krämermärkte : auf mon
rag an oder nach Georgi , 2. au
möntag nach artholomä . Bieh
märkte : der 1. u. 2. jeweils den
Lag nach demKrämermarkt , ders
auf Katharinatag ; ſolle dieſe⸗
auf einen Samft . od. Sonnt fal

0 eReichenda oſter ) , 1. 14 Tag
nach Bberdeng⸗ „ . Rauritius

Renchen , . monteg nach Lätare
2 montag nach Gallus .

Kheinfelden , 1. mittw . vorsichtem ,
2. erſten mittw . d. Raimonaks,s .

mittw . nachBartholomäustag/ . 4
mittwoch vor Martini .

5 ſonnt. , mont. u. dieng
vor MariäGeburt .

Abost , Sonntag nach Allerheiligen .
Riechen , 1. Tag nach Kichtmeß , fällt

aber Lichtmeß mtas Sam⸗
ſtag oder Sonntag , ſo ibird der
maärkt den darauf föͤlgenden mon⸗
tag abgehalten , 2. auf Andreas ,
fällt dieſer Lag auf Samſt . oder
Sonntag / ſo iſt der markt eben⸗
falls am montag hernach .

Kiedlingen , 1. mont , vor Faſtnacht ,
2 . 8 Log nach Oſtern , 3. monta
nach Krinit . ,I . mont nachallus .
Kiegel , Bieh⸗u . Krämerm . : 1. dienß .

n. Lichtm . ,2 . dienſt n. Pet .v. Paul ,
3. dienſt . an oder nach Richaelt .

Kottweil , 1. donnerſt . v. 9 nacht /

1 3. mont . v. Ffingſten
J., Joh . Läuf. , 3. 1 Erböhung ,
Lucatß Ev .

Kültzheim , Biehm ' : am ꝛten hienſtag
ieden Monats .

Raft bei Ettenheim , 1. d. 13. Rärz ,
2. den 22. Zuli od. Ragdalenetas /
3. Thomas .

St , Wlaſien auf d. Schwarzwald /
26. Kunt , 14. Sept . Källi einer

dieler Kage auf einen ſonntag , ſo
iſt der Warkt mond darauf .

St . Georgen , bei Villingen , Vieh⸗
u. Krümerme : 1. dienſt . v. Palm⸗

359
2. dienſt . vor Veter und Paul ,

3. den5. Mat , 4. den 42. Auguſ/s .
den 11. Oktbr . gält einender drei
leztern aufkreitag , ſamſtag , ſonn⸗
tag od. montag , ſo wird d. markt
dienſtags darauf gehalten .

St . Förgen , auf Georgt .
St. Leon Arats Phiſiypsdurg , am er⸗

ten stenſtas nach Alerbeiliget
St . Vergen , mont . vor Fronleich⸗

nam , mont vor Mar . Geburt ,
St. Wendel , donnerſt .vor galmſonnt . ,

dienſt . vor e vor
Mar . Seb . Wendelin Nicoiaus ;
fällt einer freit . , ſantſtag ob. ſonnt . ,
iRer niontags .

Sasbach bei Achern , cei Cathar . , u
wann Cathar . am freitag , ſamſt .
oder ſonnt . fällt / ſo iſt er jedesmal
mittwochs zuvor .

Schaſhauſen , 1. d. 25. Jan . ,2. d. 27 .
Kat, 3. d. 25, Aug . , 4. d. 11. Rov .

scheibenhardt , 1. Bonntag nach dem
22. Ktril , 2. Honntag nach dem 10.
Augaſt,3 . Gonntas nach dems Oet .

0 1. den 1. Hai/2 . Bar⸗
thol . , 3. Simon und Judä .

Schiltach , 1. Ratthtas im Kebr . , l .
Peter Baul den 29. Zunt, 8. Bako⸗
bid .25. Buli , 4. Matthäus den 21.

—
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Septbr . , 5. Andreas ben30. Rov. ] Siegelsbach , 1. montag nach dem er⸗Strümpfelbrunn , 1. Dienſtag natz FitSollte einer dieſer Lage auf einen ſten Sonntag im maß, 2 montag Rogate , 2. Dienſtag nach JakoblBonntag fallen,ſo wird der markt nach d. erſten ſonnt. nachBarlholom . 2. Dienſtag vor Sim . Jud . Fälltden Lag darauf gehalten . Singen , Krämer⸗ u. Viehm . : 1. am auf einen bleſer Tage ein Feier⸗Schliengen , monk . nach erſter Kaſt⸗ erſten montag im Juni , 2. am Don⸗ eag , ſo wird der markt am folgendernacht , mont . nach Trinit . , mont . nerſtag nach Mar . Geb . , 3 . am mon Tag gehalten .
nach Fronfaſten im Septbr , mon⸗ tag vor martini .— Fällteiner dieſer Stühlingen , Krämer⸗ u. Viehm .
kag an oder nach Andreas , märkte auf einen Feiertag, ſo wird 1. montag nach drei König ,Lönau Oberamt Heidelberg , er acht Tagef nt . vor Lätare , 3. mont nach !rämerm . : 1, montag nach Okuli,Ginsheim , orgii , Amont .n. Krohnleichn . ,2. den erſten nontag im Okibr . , 2.] vor Joſeph , ont. v. Barthol . , 6. mont . n.den 18. Novbr, Biehm . : 1. den erſten Himmelf . , 3 „ 7 . Ront . vor Nart .
montag im märz , 2. den erſten mon⸗ Biehm. : 1 . 5 ſteck. , Roß , Bieb⸗ u. Krä⸗
tag im mai, 3z. den zweiten nontag ] den 2ten die Honnerſtag nach Frlebrickim Juni , 4. den dritten gontag im vor Egub am erſten Donnerſta
Oktober . ſtenldveni. Fruchtm (faͤllt aul PieſenEasdas

Schönau im Wieſenthal , Krämerm . : leder Moche . Fällt auf bie ſenTan ein Fronleichnamsfeſt , ſo iſt der markt4. am eten montag nach Oſtern ; 2. Feiertag ,ſo weird der markt am Fien⸗ am Freitag darauf ) , 3. am Don⸗am Tag nach Peter u, Paul , u. wenn ſtag abgehalten . nuerſtag nach Egyoi , 4. am Don⸗
70 15 5 Dienſtag im nerſtag vor Sim . Jud . Bieh⸗ u⸗

Fa e
donnerſt . jeden Monats , beiFeierta⸗ . 2 ſterdienßag Dlen leiten Donnerſtag im mart/(flit auf
—. —

darauffolgenden freikage . —
flag nach onntag Cantate , 6.] zenſelben ein Seiertag , io iſt derochenmarkt jeden donnerſtag . Sfnaffd : 45 1 tam Freite fälltldien den 2. Dienſtag Freitag hernach , fallt aberSchopfheim , Krämerm . : 1. dienſt . vor Sftngffdie lau eneh grüne Donnerſtag darauf , ſeFaſtnacht , 2. dienſt. nach Pfingſt . , 3. im Kuli , Dienſt

dienſtag nach Mich . , 4. dienſtag vor gult , J. den
enßag ims

Lucia . Viehm. : Am erſten Mittwoch 5 al us,
jeden Monats . mber ,

Schramberg , V
1. mont. na
ten mont im Rat,
rent . , 4. am zweitet

r markt am mittwoch vorher )
tag nach Eghdi , 3. Freitag

Sim . u. Judä , d. h. Freitag
ach dem Kraͤmermarkt .
löburg , 1. am erſten Montag im Ju⸗

ni , wenn dies aber der Pfingſtmont .
iſt , ſo wird der Markt am darauf fol⸗ſt. in de :

438 dienſt in der genden Dienſtag gehalten . 2. amletz⸗
9 5 165 f

7 9100 ten Montag im Oktober .

Sonnt . / ſo wird der J
darauf folgend . mont ab

Schriesheim , Viehm . : . de
erſten dienſt. im Rärz, ber 2. den

gernau , Vieh⸗ u. Kraͤ
mit or ſonntgg Sätare 90

tag . 11
lezten dienſt . im Fuli , der 3. den ! ? ſaß , am iweiten 11
lezten dienſt. im Auguſt , d. 4 den üttAus⸗ E
leiten dienſt. im Oktbr . Die Krä⸗ 2. ilt , in welchem der 1
merm . bei 1, 2 unda werden den S Rarkt amerſten Lag dieſes Wo⸗ 9
Lag nach und bet s den Lag vor „ nats gehalten wird . 5 1dem Viehmarkt abgehalten . icbiengen bei Waldshut , Krämer⸗

Schweigen , 1. Sonntag nach Georgi , ittw u. Viehm . : 1. anBlaſttag/L . mon⸗ 22. Dienſtag nach Allerheilig . K 9] tag nach dem weitzen Sonntag,3 1
Schwetzingen , Biehm . : 1. dienſt . nach etert . , ſo iſt er Lags ! Dienſt . vor der Pfngſtwoche , 4. 1

Joſephi, 37 Joh. ,S. dien . 3 .Krämerm mittw . nach Zoh. Läuf. , 5. Barthol . , 6. Mi⸗
ſtag vor Rich. Kraͤmerm . ! jedetmal 4 . Vieh⸗u. Kräͤmerm. mittw chaeli , 7. Andreas . Fallen der 1. , U
die zwei folgenden Tage nach den, Catha 4 . /5 . 6 . Uu. J . auf einen Sonntag / 1
Biehmärkt . Geſpinnſelmarkt ! 19 Steinheim an ſo wird der Karkt am nächſten
Tage vor dem erſten Advent . 4. Juni , W. montag darauf gehalten .

Seckingen , 1. d. 6. Merz , 2. d. 25. Steinwenden , Tiefenbronn , Vieh⸗ und Krämerm . :
Aprik , 3. am Kirchweihmontag / Stetten am Heuchelt am zweiten montag im Mai , Ja⸗ —
4. d. 30 , Rop . Fällt der 1. 2. u .4 Stetten am kaltens kobi , Simon Jud . 0

Triberg , 3. Febr . , Samſtag vor Js⸗
ſeph , 3. Mai , 4. Fuli , 24. Aug . , 29.

„ Sept . , 25. Nobbr . , 27. Bezbr.
4. mont . n. Zätare ,

˖
˖

auf freit., famff. od. fonnt . / foii
Krämerm . : 4.

6 ag, 2. anber Rarkt denfolgenden montag unf
Seelbach , 1, Hſterdienſt , 2. Pfingſt L. am dienſtag y

dienſt . /3. Richgelt , 4, Katharina . Stettfeld bel Bru
Fällt einer dieſer zwei lezten Lage

aufeinen ſonnt „ſo wird der mark !
den lolgenden montag gehalten .

den en 2, Püngſtötenſt . ,3 . Matthät ; fällter
Ratthäi auf einen Sonn⸗

die ußte am Donunerßag , ſo wird der
ohanni , markt an dem darauf folgenden* 2.
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Rontag gehalten , 4. montag vor
1

nes auf einen ſonnt , källt
Ren

oder mittw . , ſo wird der Rarkt d.
Martini . zweiten montag darauf . montag zuvor gehalten , fälltkau⸗

Ueldehut, Krämer⸗ u. Viehm . : 1.] rent .aber auf freitag , ſamſtag od .

ſeberlingen , 1. Mittwoch nach ſonn⸗ fichnmefm . am 5. Febr . , 2. Mittefa⸗ ſonnt . ſoiſt der Markt den darauf

tag Lätare, 2. den erſten Mittwoch ſtenm. am mittwoch vor Lätace , 3. ] folgenden montag .3. den 6. Dez .
im Monat

Müiz
3. Mittwoch nach Halmm. am mittw .vorPalmſonnt. , o Aieol . ,fälltRieolai auf ſonn⸗

Bartholomä , 4 „Miitwoch nach Urſu⸗ 6. Maim aml. Mai, . Jakobim . am tag ſoiſt d . Markt mont . darauf .
Ia, 5. MtttwochnachNikolaus; falt ] 25.Juli,6. Matthäusm . am21 . Sept . ſtett ,den ꝛtenDienſt . im Okt.
auf einen dieſer Tage ein gebotener 7. Gallusm . am 16. Okt. 8 . 9Niko⸗Wilgartswieſen , 1. Sonntag nach

Feiertag , ſo iſt der Markt am folgen . ausmn .
amn

6. Dez . ,9. Weihnachtsm . Kreuzerfind . ,2. Sonntag u. Montag
den Mittwoch. am

20. Dei. — Fa lt einer dieſer nach Kreuzerhöhung ,

im dei Ohertirch ) 1. montag vor Märkte aufeinen Samſt . , Sonnt Gimpfen am Berg / Petri Stuhlf . ,
Faftn . , 2. mont . nach tatthäus. oder Feiertag , ſo wird er am Mittw . ittwoch nach dem iſten Witt⸗

ntezachern , Oſterdienft . , Pfingſtd . ] darauf gehalten . fingſtdtenſtag, Barthol. , Mitt⸗
ntel⸗Cappel bei Bühl in der mark⸗ och nach 4 591
grafſchaft , mittwoch nach Ratth . npfen im Thal, auf Petr .u. Paul⸗

welecher 2 Tage dauert ; fällt aber

ibingena.. Em, Krämer - , Bieh⸗ a Vetr , u. Paul . aufſamſt .od. ſonnk . ,
W.: 1 ) Dienſtag an od. nach. Donn . n. ſo wird der markt den darauf folgen⸗

Oieg0 an 2＋ Donnerſt. Den montag und dienſtag gehalten .
Weil , die Stadt , Roß⸗ Vieh⸗ und Wöſſingen , Biehm . : 1. den iweiten

dem 8 . Ju Schweinm . : 10am 2. Mont. im Fe⸗ montag im Febr .2. den lezten mon⸗
Ra rtini, ; bruar ;5 am letzten Mont . im Juli . ] tag im Zuni , Kramermarkt iſt jedes⸗
ſonderer Bieh Roß⸗„ Vieh⸗ , Schwein⸗ u. Krämerm . : mal Tagsdarauf , 88
Tas nach dem 3) am montag nach Lätare ; ) am Golfach m Kinzigthal/ , Vieh⸗ und

sillingen 8 8 1˖
1.
— in dite .

Pfin

mont . nach Quaſimod . ; 5) am mont . Krämerm . zt . mittw . vordetare/e

nach Trinit . ; 6) anBarthollomäus , mittw . vor Pfingſt/s. mittw. vor
im Fall dieſer Tag auf einen ſonnt. Caurentitil . mittw . vor Galli , und

155
am montag darauf ; Ferenn. allein am donnerſt . in

'echeJ. Jak184 5.

Weinhalen , in der Pfalz, 20 .JJanuar ,1. Mai u. 21. Sept . Fällt einer der
drei beſtimmten markttage auf einen
freit . , ſamſt. oder ſonnt . , ſo wird der

hrm . erſt Dienſt . darauf abgehalt.
i erſten u. dritten jedesm . Viehm .

1/8 .am mor n⸗
dieſer Tage auf
Sonnt . , ſo n irde

. kcag zuvor
Zell am Hammer ach, Vieh⸗

Krämerm . : 1 erdienſtag , 8.

FPfugſtoienftas „ Partholom . ,
4. Sim , Jud . Fallen leztere auf
einen Sonnt . , ſo endeze Ront .
darauf .

19800
im Wieſenthal , Krämer⸗ und

Wartini am e e i , wen
Watbffabt , 1. montag vor Fofeph/2 IwelſaingenKrameru, 8 der

o der erſte Rat auf Rittwoch

moncgg bor Püngle u, 3. montag Iſte am 18 — Pa mſonntag. “ Donnerß, fällt , ſo wird er
d. Ate am erſten Donnerſt. im Juni ; amDienft lag vorher abgehalten ;8 8 1 ng

Rartioi; Gälkkaber — fällt auf dieſen erſten Nein Kirchweihmontag
einen Sonnt . , ſo wird der Markt Feiertag , ſo wird der markt am h bält Meß , . Mingtvientas

halten .am zweiten mont . darauf gehalt . ] tag darauf ge 2. Cgydi .
Wald Aurch, 1. Kräm . u . Biehm. Weyl , 1. Georgit e 2. Ratth . Lanzenhauſen , 1. den erſten Mal,3

lezten dennertag im Febe 2 Wiernsheim , Oberamts Maulbronn , Bartholon.
Krämerm . Phil . Fak . , fält dieſ. Roß. u Rirdeiehm⸗1 . am donner⸗g meikrtden, Blehm . : den erſten u.

Tag auf einen ſonntag , fo iß der[ ſtag nach Oculi 2. am donnerſtag 15 Wmmelen jetzen Ronats ,

VMarkt nächßen donnerſtag . 3. nach bem17 . Sonnt . nach Trinitat : 1. 1150Krämer⸗ u. Viehm lezten don⸗A ſterdienſt . 2 . Lauren⸗

— im Kuli und 4. lezten don⸗
ͤ

10 „fällt ſolcher auf

nerſtag im Rovember . 9/ſo ĩ rMarkt denſelben
Saſeorf , den montag nach Salli , „ fällt Laur. aber auf dienß

Len ag 5 Laͤtare,
Joh. 3. Sonnt . nach

ehm. am erſten Monta
ats .
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